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„Eine Übung, die von Kopf bis Fuß erfrischt, 
ist das Anheben der Mundwinkel.“
(Else Pannek)
Mit diesem launigen Zitat, welches Stadt-
oberhaupt Karsten Schütze in seine Rede 
einbaute, ist der Neujahrsempfang der 
Stadt Markkleeberg und seines Oberbür-
germeisters damit auf den Punkt gebracht.

Meine Kollegin und ich hatten beim Ver-
lassen des Saales nach benanntem Neu-
jahrsempfang am 17. Januar 2020 nicht 
nur angehobene Mundwinkel, sondern 
auch regelrechten Bauchmuskelkater vom 
Lachen. Schuld daran war das wirklich 
erfrischende Programm der Sächsischen 
Bläserphilharmonie in Verbindung mit den 
beiden Kabarettisten André Bautzmann 
und Robert Günschmann. Der geniale 
Sound der Bläser gemischt mit den san-
gesfreudigen Kabarettisten (beide sind 
ausgebildete Musiker bzw. Sänger) wurde 
mit dem guten alten Song „Smoke on the 
Water“ zur Ohrenerfrischung dargeboten.

In ihren knackigen Sketchen gaben die 
beiden Komiker die aktuellen Zeitgescheh-
nisse mit saftigen Seitenhieben zu Protokoll 
und erreichten unter anderem mit ihrem 
„Lehrer-Sketch“ das Zwerchfell der meisten 
Zuschauer im mehr als gut gefüllten Lin-
densaal. Dem einen oder der anderen waren 
wohl die schnelle Interaktion mit Wort-
witzen von den zwei Vollblutkomödianten 
etwas zu schnell. Spätestens jedoch die 
Darstellung der Opas riss die Zuschauer in 
Lachsalven von den Sitzen. Gekonnt bauten 
Bautzmann und Günschmann den Oberbür-
germeister in ihr Programm mit ein. Dieser 
half den „Opis“ – auf deren Anfrage – gut 
gelaunt auf die Bühne.

Als André Bautzmann in seiner Rolle 
erklärte, dass er oft viele Stimmen hört, 
spielte er auf die diesjährige Oberbürger-
meisterwahl am 20. September 2020 an. 
Dieser Herausforderung will sich erneut der 

Amtsinhaber Karsten Schütze stellen. Er 
beteuerte, dass er voller Demut und hoch-
motiviert und ebenso fit erneut seinen Hut 
in den Ring werfen will.

Neben einem Rückblick auf 2019 und Aus-
blick, die beide viel Baugeschehen dokumen-
tierten, wurde auch das Ehrenamt gewürdigt. 
„Das Ehrenamt prägt das gesellschaftliche 
Leben unserer Stadt …“, leitete der Oberbür-
germeister die Vergabe der Ehrenamtspreise 
ein. In diesem Jahr erhielten Mario Braun 
(dieser befand sich im Urlaub), Brigitte Wie-
belitz und Henrik Wahlstadt zu ihrer Überra-
schung und großen Freude die diesjährigen 
Ehrenamtspreise der Stadt Markkleeberg.

Der verbale Dank ging auch an die Stadt- 
und Gemeinderäte, die ebenso in ihrem 
Ehrenamt einen konstruktiven Beitrag zum 
Wohl der Stadt leisten. Das Resümee, dass 
Ordnung, Sicherheit und Verkehr die Dauer-
brenner der Stadt sind, zog Schütze aus den 
Gesprächen in seiner Bürgersprechstunde. 
Als der repräsentative Vertreter Markklee-
bergs das Problem der Wildschweine offen-
barte, zog dies, trotz aller Ärgernisse, eine 
Erheiterung nach sich. Somit sind wir doch 
wieder beim hochgezogenen Mundwinkel …

Manuela Krause

n Weitere Impressionen finden Sie auf 
unserem Bilderbogen auf Seite 10.
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Porträt

Prof. Dr. Karl-Wilhelm Niebuhr
Dozent an der Theologischen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena, 
Lehrstuhl Neues Testament

… wuchs im Kreis Neuruppin (Mark Bran-
denburg) auf. „Mein Vater war Pfarrer, 
dadurch wurde mein Interesse an Theo-
logie geweckt. Den Wunsch, Theologie zu 
studieren, hatte ich schon als Jugendli-
cher“, sagt Karl-Wilhelm Niebuhr.

Damit dieser Studienwunsch wahr wer-
den konnte, musste er das Abitur machen. 
Weil er an der Erweiterten Oberschule 
aus politischen Gründen nicht zugelas-
sen wurde, wechselte er nach der zehnten 
Klasse nach Potsdam-Hermannswerder 
an eine kirchliche Oberschule mit Sonder-
status ohne staatliche Lehrpläne. In diese 
Internatsschule gingen Jugendliche, die 
beabsichtigten Theologie zu studieren und 
nicht dem regulären Bildungsweg der DDR 
bis zum Abitur folgen konnten oder wollten. 

„Es war eine schöne, interessante Zeit, die 
mich sehr geprägt hat. Dort lernte ich inten-
siv Altgriechisch und Latein. Beides kam mir 
dann während des Studiums für Evangeli-
sche Theologie an der Martin-Luther-Uni-
versität Halle-Wittenberg sehr zugute. 1986 
promovierte ich in Halle, wo ich während 
meiner Assistentenzeit auch das Vikariat 
und das 2. Theologische Examen absolvierte 
und für das Pfarramt ordiniert wurde. Die 
Wende brachte auch für mich und meine 
Familie erst einmal berufliche Ungewiss-
heiten – Probleme, die aber zu lösen waren. 
Zu dieser Zeit wurde unser drittes Kind 
geboren. Ich arbeitete als Oberassistent 
und meine Habilitation stand bevor. 1994 
erhielt ich eine Professur für Biblische Theo-
logie an der Technischen Universität Dres-
den, darüber freuten wir uns sehr.“ Drei 
Jahre später wurde Karl-Wilhelm Niebuhr 
als Professor für Neues Testament an die 
Friedrich-Schiller-Universität Jena berufen. 

Seitdem unterrichtet er Studentinnen und 
Studenten, die Pfarrer oder Religionslehrer 
werden möchten.

Ende der 1990er-Jahre nutzte die nun 
sechsköpfige Familie die Möglichkeit, von 
Leipzig nach Markkleeberg zu ziehen. Der 
Arbeitsweg wurde für Prof. Dr. Niebuhr 
dadurch aber nicht wesentlich kürzer. Um 
nicht Tag für Tag pendeln zu müssen, bleibt 
er während der Vorlesungszeit jeweils für 
vier Tage pro Woche in Jena, arbeitet aber 
auch von zu Hause aus. Neben seiner Tätig-
keit als Dozent ist er Autor und Herausge-
ber von Büchern, Ordentliches Mitglied der 
Akademie gemeinnütziger Wissenschaften 
zu Erfurt, der Studiorum Novi Testamenti 
Societas, der Society of Biblical Literature, 
der Wissenschaftlichen Gesellschaft für 
Theologie und auch in anderen kirchlichen 
und fachlichen Gremien tätig.

Mit der Martin-Luther-Kirchgemeinde 
Markkleeberg fühlt sich die Familie Nie-
buhr seit langem eng verbunden. „Unsere 
Kinder wohnen nun nicht mehr in Mark-
kleeberg. Früher sangen sie in der Kur-
rende, aber heute noch spielen sie oft 
bei Oratorienaufführungen im Orchester. 
Wir unterstützen die Konzerte unserer 
Kirchgemeinde in der Martin-Luther-Kir-
che, meine Frau spielt Cello. Ehrenamt-
lich arbeitet sie aktiv im Kirchenvorstand 
mit. Hauptberuflich ist sie stellvertretende 
Solocellistin des MDR-Sinfonieorchesters. 
Zu Weihnachten 2019 habe ich wieder, 
wie schon öfter, die Predigt am 1. Christ-
tag gehalten, und die ganze Familie hat 
bei der Aufführung der 1. Kantate des 
Weihnachtsoratoriums mitgewirkt“, sagt 
Prof. Dr. Niebuhr freundlich.

Annett Stengel

www.MARKKLEEBERG.org

Dipl.-Bau-Ing. Frank Th. Fester 
geschäftsführender Gesellschafter / Öffentlich bestellter Taxator und 

Versteigerer fremder bew. Sachen / Sachverständiger für die Bewertung 
von Grundstücken & Gebäuden / Hochbau des BVfS 1490-3255

Der Verkauf eines Hauses oder einer Wohnung sollte gut durchdacht und professionell 
geplant werden, denn den Erfolg eines Immobilienverkaufs beeinflussen mehrere nicht zu 
vernachlässigende Faktoren. Mit einer realistischen Bewertung wird die Basis für einen best-
möglichen Verkauf geschaffen. Eine hochwertige Präsentation und die gezielte Inserierung des 
Objekts sind entscheidend, um das Interesse potenzieller Käufer zu wecken und die Chancen 
eines erfolgreichen Verkaufs zu erhöhen.
IKV FESTER berät Sie gerne bei der Auswahl Ihrer optimalen Immobilie oder bei der Suche nach 
einem passenden Käufer. Mit unserem umfangreichen und aktuellen Wissen über den regionalen 
Immobilienmarkt und unserer langjährigen Expertise begleiten wir Sie 
gerne vom Objektverkauf bis zur Übergabe.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei, rufen Sie uns an oder senden Sie uns 
eine E-Mail. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Kontakt: 034297 6940 | Mail: info@ikv-fester.de

IKV FESTER GmbH Immobilien Ihr Makler für Markkleeberg
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Geschichte

Von der Ersterwähnung der einstigen Orte bis zum Ende ihrer 
juristischen Selbstständigkeit (1143 bis 1993) (Teil 11)
In der Folge des Siebenjährigen Krieges 
(1756-63) trat eine Münzverschlechte-
rung mit Auswirkungen auf die soziale 
Lage aller Familien ein. Es galten für einen 
Konventionstaler gleich 32 Groschen 
(ca. 120 Kreuzer). Vor allem die Landbe-
völkerung litt unter den Kriegsauswirkun-
gen, denn es mangelte an ausreichendem 
Saatgut und Zugvieh – der Viehbestand 
war durch Lieferungen an die Heere und 
Aufrechterhaltung der Versorgung stark 
vermindert.

Ab 1770 kam es zu drei schweren Hun-
gerjahren. Der Januar 1770 begann mit 
Blitz und Donner und bis in den Mai gab 
es Schnee. Im Frühjahr begann die Getrei-
deaussaat wegen starker Schnee- und 
Regenfälle verspätet, vielerorts ging die 
Saat nicht auf. Die Ernte fiel schlecht aus 
und die Preise stiegen schnell an. Als es 
1771 zudem viel Niederschlag gab und 
wieder bis weit in den Mai hinein Schnee 
lag, verschärfte sich die Situation noch 
mehr. Bis August regnete es schier unun-

terbrochen, Getreide und Heu verdarben. 
Nach Angaben eines Chronisten war die 
1771 eingetretene Teuerung „... auf gros-
sen Misswachs zurück zu führen, da am 26. 
und 27. März eine solche Masse Schnee 
fiel, dass er an manchen Orten 3 bis 4 Ellen 
hoch lag. Da nun darauf im Sommer aus-
serordentlich nasse Witterung eintrat, so 
verursachte dies ein Missrathen fasst aller 
Getreidearten.“ Im Frühjahr 1770 kos-
tete ein Dresdener Scheffel Korn ein Taler 
und sechs Groschen, im Oktober waren es 
schon vier einhalb Taler.

Ein Sieben-Pfund-Brot kostete in diesem 
Jahr zwei Groschen und zwei Pfennige, im 
Oktober vier Groschen und acht Pfennige; 
im Herbst 1771 war der Preis dafür auf 
neun Groschen und acht Pfennige gestie-
gen (Preise aus der Umgebung von Greiz). 
Die Teuerung hielt noch bis Mitte des Jahres 
1772 an, denn der Preis für einen Scheffel 
Korn wurde mit acht bis neun Talern ange-
geben. Nach der mäßigen Getreideernte 
dieses Jahres fiel der Preis wieder auf vier 

Taler zurück. In diesen Hungerjahren star-
ben in Sachsen vermutlich sechs Prozent 
der Bevölkerung an Unterernährung – allein 
1772 starben im Lande 151.300 Menschen. 
Für die dem ungünstigen Witterungs-
verlaufes unmittelbar folgende Hungers-
not mit begleitender Teuerung wurde auf 
Grund orakelter Befürchtungen bereits im 
Vorfeld ein Komet verantwortlich gemacht, 
der 1769 „mit feurigem Schweife“ drei 
Monate am Himmel zu sehen war. Erst 
der verhältnismäßig hohe Ernteertrag von 
1773 brachte für Menschen und Tier die 
ersehnte Besserung. Widrige Witterungs-
verhältnisse herrschten auch 1788/89. Der 
Sommer des Jahres 1790 brachte eine lan-
ganhaltende Dürre, die Ernte war missraten 
und das Vieh musste zu Schleuderpreisen 
verkauft werden.
(Fortsetzung folgt)

Peter Taubenheim

Quelle: Archiv der Stadt Markkleeberg, 
Chronik Peter Taubenheim

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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Verein

TSV 1886 Markkleeberg e. V.
Sektion Handball
Seit dieser Saison nimmt die Sektion 
Handball des TSV 1886 Markkleeberg mit 
sechs Mannschaften am Spielbetrieb des 
Handballverbandes Sachsen e. V. teil.

Die 1. Männermannschaft (Spieler im Alter 
20 bis 35 Jahre) konnte sich nach einem Jahr 
wieder in der Bezirksklasse behaupten, die 
2. Mannschaft des TSV 1886 startet in der 
Kreisklasse. „Ziel für die Saison 2019/20 ist, 
diese Klassen zu halten, denn der Aufstieg 
in die Bezirksliga gelang erst vor Kurzem. Im 
männlichen Jugendbereich gehen wir mit 
einer B-Jugend, zwei D-Jugendmannschaf-
ten und schon seit längerer Zeit auch mit 
einer weiblichen D-Jugend im Bezirk an den 
Start“, sagt Martin Arlt. Seit 2011 leitet er 
die Sektion ehrenamtlich. Handball spielt er 
schon seit 22 Jahren – da war er 14 Jahre alt. 
Sein Vater begeisterte ihn dafür und meldete 
ihn im Verein (dem jetzigen TSV 1886 Mark-
kleeberg e. V.) an, er spielte in der C-Jugend. 
Jetzt spielt er vor allem in der 2. Herren-
mannschaft und hilft „wenn Not am Mann 
ist“ in der 1. Herrenmannschaft aus.

Die Sektion hat derzeit rund 120 Mit-
glieder, davon sind 78 Kinder und Jugend-
liche. Die Jugendlichen spielen in vier 
Mannschaften – die jüngsten in der E-Ju-
gend – und nehmen am Liga-Spielbetrieb 
teil. Die Herren trainieren zwei Mal pro 
Woche, mittwochs und freitags, jeweils 
anderthalb bzw. zwei Stunden. Die Kinder 
und Jugendlichen trainieren freitags von 
16.00 bis 20.00 Uhr. Mittwochs findet das 

Training in der Sporthalle der RHS in der 
Mehringstraße und freitags der Dreifel-
derhalle in der Städtelner Straße statt. Pro 
Saison nehmen die Mannschaften durch-
schnittlich an 20 Punktspielen teil, in der 
Saison 2019/20 sind zehn davon Heim-
spiele, sie werden in der Dreifelderhalle 
(300 Sitzplätze) ausgetragen.

Ob Anfänger oder Fortgeschrittene – 
wer Handball spielen möchte kann drei 
Mal zum Schnuppertraining kommen und 
dann Vereinsmitglied werden. Das Alter 
spielt keine Rolle, wichtig ist, dass man 
Handball gern als Freizeitsport spielen und 

regelmäßig zum Training kommen möchte. 
Besonders willkommen ist Nachwuchs: 
Mädchen und Jungen ab neun Jahre.

„Um gut auf die neue Spielsaison vorbe-
reitet zu sein, organisieren wir für unsere 
Jugendmannschaften alljährlich ein zwei-
tägiges Zelt-/Trainingslager auf dem Sport-
platz ‚An der Möncherei‘. Es findet immer 
nach der Saison statt, meist Ende Juni. Die 
neue Saison beginnt dann im September und 
geht bis Mai; in den Ferien findet kein Trai-
ning statt“, sagt Martin Arlt freundlich. as

n www.tsv1886-handball.de

Spiel der D-Jugend (wbl.) gegen die HSG Neudorf / Döbeln
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Markkleeberg aktuell

Tag der offenen Tür an der 
Oberschule Markkleeberg

Am Samstag, den 1. Februar 2020 ist es 
wieder so weit: die Oberschule Mark-
kleeberg öffnet ihre Türen in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. Eingeladen sind 
künftige Schüler mit ihren Eltern, Ehema-
lige und natürlich auch alle Interessenten, 
die unsere Schule kennenlernen möchten.

Wie in den vergangenen Jahren wer-
den sich die verschiedenen Fachbereiche 
vorstellen. Dabei gibt es wieder zahlreiche 
Mitmachaktionen im sprachlichen, kreati-
ven und naturwissenschaftlichen Bereich. 
Wir freuen uns auf Ihren / euren Besuch!

Oberschule Markkleeberg

Flohmarkt im Kinderhospiz Bärenherz
15. Februar 2020 von 11.00 bis 15.00 Uhr
Der bundesweite Tag der Kinderhospizar-
beit macht jeweils im Februar auf die Situa-
tion lebensverkürzend erkrankter Kinder 
und ihrer Familien aufmerksam. Anlässlich 
dieses Gedenktages veranstalten wir am 
15. Februar unseren Flohmarkt.

Im Erweiterungsbau des Kinderhospizes 
erwartet die Besucher ein Sammelsurium 
aus gespendetem Spielzeug, Büchern und 
Kinderkleidung sowie Alltagsgegenständen. 
Viele Sachen sind neu und unbenutzt. Der 
Eintritt ist frei. Kaffee und Kuchen sorgen für 
die nötige Stärkung während des Trödelns. 
Mit dem traditionellen Flohmarkt werden 
Spenden für unheilbar kranke Kinder und 
ihre Familien im Kinderhospiz Bärenherz 

gesammelt. Außerdem stellen wir an diesem 
Tag alle Bilder zu unserem Malwettbewerb 
„Wir suchen den schönsten Bären mit Herz!“ 
aus und prämieren die besten.

Rosa Loy (Botschafterin Kinderhospiz 
Bärenherz Leipzig e. V.), Gabriele Tiefen-
see (Schirmherrin Kinderhospiz Bärenherz 
Leipzig e. V.) und Adeline Kremer (Kunst-
therapeutin im Kinderhospiz Bärenherz) 
haben die weit über einhundert Einsen-
dungen angeschaut und die schönsten in 
der jeweiligen Altersklasse auswählt. Die 
kleinen Gewinner werden benachrichtigt 
und zur Preisverleihung ins Kinderhospiz 
Bärenherz eingeladen.

Kinderhospiz Bärenherz

FLOHMARKT
IM KINDERHOSPIZ BÄRENHERZ

Samstag, 15. Februar
11 BIS 15 UHR

KEES,SCHER PARK 3 
MARKKLEEBERG

www.baerenherz-leipzig.de ♥ facebook:  KinderhospizBaerenherzLeipzig

Dankeschön

Wir möchten uns bei den unbekannten 
Menschen, welche unserer Tochter am 
26. Dezember 2019 gegen 18.30 Uhr 
im Wolfswinkel bei dem medizinischen 
Notfall erste Hilfe geleistet haben, auf-
richtig bedanken. Insbesondere danken 
wir den beiden zufällig anwesenden 
Ärztinnen und der Familie, welche uns 
für die Erstversorgung ihr Haus zur Ver-
fügung stellte. Wir waren sehr angetan, 
diese Menschlichkeit erfahren zu dürfen.

Clemens und Anett Neßler

Richtfest für Kita „Am Wasserturm“
Die Einrichtung wird gegenwärtig durch 
einen Neubau ersetzt, nachdem die Stadt 
eine Sanierung des Bestandsgebäudes aus 
dem Jahr 1972 aus wirtschaftlicher und 
technischer Sicht verwerfen musste.

Baubeginn war im Juli 2019. Jetzt sind die 
Arbeiten am Rohbau abgeschlossen. „Die 
Fertigstellung der Fassade und des Daches 
folgen im Mai 2020 und der Innenausbau 
bis Oktober 2020“, blickt Oberbürgermeis-
ter Karsten Schütze voraus. „Im Oktober 
2020 steht außerdem der Umzug aus dem 
alten Gebäude in den Neubau an.“ Die Kita 
ist dann für 165 Kinder (55 Plätze im Krip-
penbereich, 110 im Kindergarten) ausgelegt 
und zusätzlich als integrative Kita komplett 
barrierefrei errichtet. Karsten Schütze: „Die 
Kita ‚Am Wasserturm‘ ist die größte Kin-
der-Betreuungseinrichtung der Stadt.“

Die Bauleistungen sind insgesamt in 32 
Lose aufgeteilt, 14 wurden bereits ver-
geben. Ist alles fertig, steht giebelseitig 
entlang der Städtelner Straße ein zweige-
schossiges Gebäude, das sich an den umge-
benden Häusern orientiert. Über einen 

zentralen Eingang / Foyer geht es mittig in 
die Kita. Die Aufteilung des knapp 40 Meter 
mal 21 Meter großen, rechteckigen Baus ist 
klar gegliedert: Das untere Geschoss steht 
dem Krippenbereich zur Verfügung, im obe-
ren Geschoss werden die Kindergartenkin-
der betreut. Alle Gruppenräume sind nach 
Süd-Ost ausgerichtet. Sonnenterrassen im 
Erdgeschoss und Sonnenbalkone im Ober-
geschoss öffnen den Bau für das Licht.

Die Betreuung der Kinder im Erdgeschoss 
findet in fünf Gruppenräumen statt. Über 
die Räume gelangt man auch ins Freie. Im 
Obergeschoss stehen künftig sieben Grup-
penräume sowie ein teilbarer Multifunk-
tionsraum zur Verfügung. Der Weg ins Freie 
geht hier auf einen dreiseitig umlaufenden 
Balkon, von dem aus an beiden Seiten (Gie-
bel) Treppen ins Erdgeschoss und ins Frei-
gelände führen.

Zusätzlich zu den Gruppenräumen gibt 
es weitere Funktionsräume, wie Küche, 
Umkleiden, Technikräume, Büros sowie 
Abstellplätze für Kinderwagen. An den 
Giebelwänden entstehen im Außenbereich 

Verschläge aus Holz, welche als Abstell-
möglichkeiten, Trockenraum und Haus-
meisterraum genutzt werden.

Bis zur Fertigstellung des Ersatzneubaus 
wird die vorhandene Kita weiter genutzt. 
Das Bestandsgebäude wird ab Frühjahr 
2021 abgerissen. Die Grundstücksfläche, 
die damit frei wird, soll als Freispielfläche 
zum Teil neugestaltet werden. Dabei wird 
großer Wert auf die eine großzügige Flä-
chenvorgabe für die Außenspielbereiche 
von 15 Quadratmeter pro Kind gelegt. Die 
Fertigstellung der Freifläche ist ebenfalls 
für Frühjahr 2021 avisiert.

Die Kosten werden sich auf rund 4,3 Mil-
lionen Euro für Gebäude, Außenanlagen 
und Abbruch belaufen. Weitere 379.000 
Euro sind für die Ausstattung geplant. Das 
Summen trägt die Stadt Markkleeberg 
nicht allein. Sie freut sich über rund 3,2 
Millionen Euro Fördermittel.

PM Stadt Markkleeberg (red. gekürzt)

n Impressionen des Richtfests finden Sie 
auf unserem Bilderbogen auf Seite 11.
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30 Jahre „Runder Tisch“ Markkleeberg
Im Dezember 1989 kam der „Runde Tisch“ 
Markkleeberg zu seiner konstituierenden 
Sitzung zusammen, wie in vielen Kom-
munen unserer Region. Eine lapidare 
Feststellung, in der sich aber in der dama-
ligen Zeit fast unvorstellbare Vorgänge 
in der damaligen DDR abspielten: Offen-
sichtlicher Wahlbetrug des Staates DDR, 
offene Grenzen in Ungarn, eine erstarkte 
Solidarnos ´c ´-Bewegung in Polen, und bru-
tales Vorgehen der Volkspolizei gegen 
Demonstranten in Dresden und Leipzig am 
7. Oktober 1989. Ein Augenzeuge schrieb: 
„Sie prügelten wie wahnsinnig auf die 
Demonstranten ein und wenn diese am 
Boden lagen, wurden diese solange getre-
ten bis sie sich nicht mehr rührten, dann 
nahm man sich den nächsten vor.“

Es fanden in vielen Städten Sachsens 
Demonstrationen statt und viele blickten 
gespannt auf den 9. Oktober 1989 nach 
Leipzig. Mittags war die Innenstadt Leip-
zigs geprägt durch den Aufzug unzähliger 
Mannschaftswagen der Bereitschaftspo-
lizei. Trotzdem begann um 17.00 Uhr in 
allen überfüllten Kirchen der Innenstadt 
das Friedensgebet. Frieden und Demo-
kratie in unserer Gesellschaft, Meinungs- 
und Reisefreiheit. Es wurde gebetet für 
eine friedliche Auseinandersetzung in 
unserem Staat, es wurde gebetet für 
die Täter und Opfer. Das Gebet wurde 
aus den Kirchen hinausgetragen auf den 
Innenstadtring der Stadt Leipzig. So war 
kein Platz für Hass- und Hetzparolen. 
Die ersten Parolen waren demzufolge 
„Keine Gewalt!“ und „Schließt Euch an!“. 
Die Demonstrationsteilnehmer trugen 
teilweise Kerzen in den Händen – diese 
Hände konnten nicht schlagen oder 
Steine werfen. 

Die Meditation und das Gebet vor der 
Demonstration waren sicherlich der Aus-
gangspunkt für eine friedliche Revolu-
tion. Der immer stärker währende Druck 
der Bevölkerung und der Fall der Mauer 
am 9. November zwangen und ermun-
terten viele Bürger, sich in diesen Prozess 
der „friedlichen Revolution“ einzubringen. 
Es gründeten sich die „Runden Tische“ 
in Berlin, Leipzig, Dresden und dann fol-
gend in vielen Kommunen, so auch in 
Markkleeberg.

Ende Dezember trat der „Runde Tisch“ 
in unserer Stadt das erste Mal zusammen. 
Vertreten waren die bestehende Verwal-
tung mit Bürgermeister Bernsdorf als stän-
digem Gast, Vertreter des Stadtrates, des 
Kulturbundes, des FdGB, und zum anderen 
Vertreter des Neuen Forums, der SDP (jetzt 
SPD), der DSU, der Grünen, des Demokra-
tischen Aufbruchs, der CDU und je ein Ver-

treter der evangelischen und katholischen 
Kirchgemeinden, Pfarrer Johne und Herr 
Siegfried Plum, die auch die Moderation 
des „Runden Tisches“ übernahmen. Ins-
gesamt waren es zwölf Bürger der Stadt 
Markkleeberg. Von den Teilnehmern wurde 
bei der ersten Sitzung sofort klargestellt, 
dass der „Runde Tisch“ nicht die Aufgaben 
des bestehenden Stadtrates übernehmen 
kann, was sich leider nicht aufrecht erhal-
ten ließ, da sich der Stadtrat von sich aus 
auflöste. Der Grundgedanke des „Runden 
Tisches“ war die Kontrolle notwendiger 
kommunaler Entscheidungen in unserer 
Stadt. So ergab sich ein Entscheidungs-
lauf: Vorbereitung demokratischer Ent-
scheidungen – sachlicher Dialog – und 
Kontrolle der Durchsetzung. 

Ein weiteres Arbeitsfeld des „Bürgerko-
mitees“ war die Sicherheitspartnerschaft 
gegen Rechts- und Linksextremismus, 
dazu nahm das Bürgerkomitee Kontakte 
zur Staatsanwaltschaft und der Volkspo-
lizei auf. Überraschend war für uns die 
Bereitschaft zu solch einer Partnerschaft 
als vertrauensbildende Maßnahme zur 
Gestaltung kommunalen Lebens.

Am 4. Januar 1990 lag dem Bürgerrat eine 
umfangreiche Tagesordnung vor. Es sollen 
nur die wichtigsten Punkte hervorgehoben 
werden:
• Vorberatung Haushaltsplan 1990 mit 

dem Schwerpunkt Wohnungspolitik, es 
fehlten 1.000 Wohnungen, davon wur-
den 660 dringend benötigt, jedoch feh-
lende Baukapazität zur Instandsetzung 
leerstehender Wohnungen. Von Eigen-
tümern von Einfamilienhäusern wurden 
Anträge zur Eigennutzung gestellt. Es 
musste verhindert werden, dass dadurch 
soziale Notlagen entstehen

• Vorlage eines Finanzplanes bis zum 
9. Januar 1990 durch die Stadtverwaltung

• Vorlage eines Investitionsplanes, hier 
war der Schwerpunkt die Instandsetzung 
abgewirtschafteter Wohnungen und 
damit Schaffung neuen Wohnraumes 
und Verbesserung der Wohnverhältnisse

• Verbesserung der Verkaufsbedingungen, 
der Versorgung insgesamt

• Sicherung der Müllentsorgung

Bürgermeister Bernsdorf wurde beauftragt 
mit der DLK diesbezüglichen Kontakt auf-
zunehmen und in der nächsten Sitzung des 
Bürgerrates Bericht zu erstatten.

Vier Punkte sollen im Folgenden heraus-
gegriffen werden, die im Bürgerrat behan-
delt wurden.

Es lagen Anfragen bezüglich verschiede-
ner Städtepartnerschaften vor:

• Rumänien, Weiterführung der Part-
nerstadt mit Zarnesti mit gezielter 
Spendenaktion

• Anfrage der Stadt Hemmingen zur Bil-
dung einer partnerschaftlichen Bezie-
hung zwischen den Städten

• Anfrage der Stadt Freiburg
• Weiterführung der Städtepartnerschaft 

mit Pierre Bénite, Frankreich

Weiterhin beschäftigte sich der Bürgerrat 
mit der Beendigung des Tagebaus Cospu-
den und der Verhinderung der Abholzung 
des noch bestehenden Restes des Auen-
walds. Hierzu fand am 20. Februar 1990 
eine eindrucksvolle Demonstration am 
Cospudener See statt. Der Tagebau wurde 
beendet, jedoch nicht die Vernichtung des 
Auenwaldes durch die MIBRAG.

Der Weiterführung des Krankenhauses 
im Kees’schen Park wurde unter Vorbehalt 
zugestimmt.

Am 18. März 1990 fand nach ca. 70 
Jahren die erste freie Wahl im Osten 
Deutschlands zur Volkskammer statt. 
Kurz danach beschäftigte sich der Bür-
gerrat mit dem Objekt der Offiziersschule 
der NVA und stellte an Verteidigungs-
minister Eppelmann den Antrag, dieses 
Gelände mit seinen Gebäuden der Stadt 
Markkleeberg zur Nutzung und Entwick-
lung eines Schulstandortes – des Hilde-
brand-Gymnasiums – zur Verfügung zu 
stellen. Kurz nach der Kommunalwahl am 
6. Mai 1990 wurden durch die Verwal-
tung der ehemaligen Offiziersschule der 
Landkreis, der ebenfalls einen Antrag zur 
Nutzung des Geländes gestellt hatte, und 
die Stadt Markkleeberg auf Grund der 
vorliegenden Nutzungsanträge zu einem 
Gespräch eingeladen. Nach intensiver 
Diskussion erhielt die Stadt Markkleeberg 
den Zuschlag. Es dauerte noch ein Jahr, 
ausgefüllt mit intensiven Verhandlungen, 
ehe die Stadt den Zuwendungsbescheid 
erhielt.

Es würde zu weit führen, jede der statt-
gefundenen Sitzungen des Bürgerrates 
darzustellen und zu kommentieren. Des-
halb wurden nur einige Arbeitsthemen 
herausgegriffen, die auch für die Stadt-
entwicklung wichtig waren. Es wäre 
sicherlich interessant, sich detailliert mit 
der Geschichte des „Runden Tisches“ in 
Markkleeberg zu beschäftigen, zumal 
jetzt noch Zeitzeugen herangezogen wer-
den könnten.

Nikolaus Legutke

Quellen: Mitschriften einiger Sitzungen des 
Bürgerrates „Runder Tisch“ Markkleeberg.
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Handwerksprojekte für 3. bis 8. Klassen aller Schularten
Bewerbungen zum Förderprogramm Werk.Klasse. bis 27. April 2020 möglich
Zum dritten Mal schreibt die Stif-
tung Ravensburger Verlag unter dem 
Motto Werk.Klasse. landesweite För-
derprogramme aus, um das Interesse 
von Schülerinnen und Schülern an 
handwerklichen Tätigkeiten anzure-
gen. Schulen aller Schularten in den 
Bundesländern Sachsen und Saarland 
können sich mit Projekten für 3. bis 8. 
Klassen bewerben. Über die Mittelver-
gabe entscheidet eine Jury. Die Projekte 
können während oder außerhalb des 
Unterrichts stattfinden. Wie für das 
Projekt Kunst.Klasse. würdigt die Stif-
tung die Ergebnisse anschließend mit 
einer Online-Ausstellung.

Die Stiftung lehnt sich mit Werk.Klasse. 
an ihr Förderprogramm Kunst.Klasse. an, 
das seit zehn Jahren mit hoher Resonanz 
in mehreren Bundesländern läuft. In den 
ersten beiden Runden des Programms 
Werk.Klasse. hatten 51 Schulen in 
Baden-Württemberg und Mecklenburg- 
Vorpommern 137.000 Euro Preisgeld 
erhalten. Die Projekte Werk.Klasse. und 
Kunst.Klasse. werden im Jahreswechsel 
ausgeschrieben (www.werkklasse.de und 
www.kunstklasse.com).

„Kinder erhalten nur noch selten Mög-
lichkeiten, in ihrer Freizeit oder im Schul-
alltag handwerkliche Tätigkeiten kennen 
zu lernen“, begründet Stiftungsvorstand 
Johannes Hauenstein das Engagement. 
„Wo kann ein Kind noch die Freude am 
selbst gestalteten Werkstück erleben? 
Haptische Materialerfahrung und fein-

motorische Schulung haben in der Schule 
kaum noch ihren Platz.“

Die Stiftung Ravensburger Verlag wolle 
mit dem Projekt Werk.Klasse. auch den 
Stellenwert handwerklicher Bildung stär-
ken, betonte Hauenstein. Die Teilnahme 
an einem handwerklichen Projekt könne 
ebenso wie das Förderprogramm Kunst.
Klasse. dazu beitragen, dass Kinder ohne 
Leistungsdruck kreativ sein können. „Wir 
freuen uns, dass Lehrer und Eltern in der 
Pilotrunde das Angebot Werk.Klasse. gut 
angenommen haben, deshalb setzen wir 
es fort.“

Die Kultusministerien Sachsen und Saar-
land unterstützen das Förderprogramm 
durch Veröffentlichungen in ihren Medien 
und Informationen an Schulen.

n Die Jurys für das Projekt Werk.Klasse.
Beide Jurys, aus Sachsen und dem Saar-
land, arbeiten unter der Schirmherr-
schaft des Künstlers Professor Stephan 
Balkenhol und unter Federführung der 
Kunsterzieherin und Konrektorin Gudrun 
Teumer-Schwaderer (Kunsterzieherin und 
Konrektorin am bzp Bildungszentrum 
Parkschule Kressbronn, federführen-
des Jurymitglied). Die Jury für Sachsen 
besteht aus:
• Renate Flagmeier

(Leitende Kuratorin des Werkbundarchiv 
– Museum der Dinge Berlin)

• Prof. Dr. Markus Holzbach
(Professor für Materialdesign am Fach-
bereich Design der Kunsthochschule 
HFG Offenbach)

• Thomas Putze
(Bildhauer und Performancekünstler, 
Lehrender an der Freien Kunstakademie 
Nürtingen)

• Anja Stephan
(Referatsleiterin Oberschulen, Abendober-
schulen, Landesservicestelle Schule-Wirt-
schaft, Sächsisches Staatsministerium für 
Kultus, Dresden)

• Göran Zerbe
(Abteilungsleiter Berufsbildung & Ausbil-
dungsberater, Handwerkskammer Dresden

n Zum Bewerbungs-Verfahren:
Schulen mit Schüler/innen der Klassen 3 
bis 8 (8- bis 14-Jährige) aller Schularten 
können sich mit einem Antragsformular 
um Fördermittel für das Projekt im Schul-
jahr 2020/21 bewerben. Sie machen in 
diesem Antrag Angaben zum Konzept, zur 
geplanten Realisierung, zu den Sachkosten 
und benennen eine(n) Ansprechpartner(in) 
in der Schule. Auch beteiligte Handwer-
ker(innen), Designer(innen), Architekt(inn)- 
en, Ateliers, Institutionen und sonstige 
Personen müssen aufgeführt werden. 
Einsendeschluss ist der 27. April 2020. 
Die Jury bewertet die Anträge und wählt 
diejenigen Projekte aus, die Fördermittel 
erhalten sollen. Es stehen pro bewilligtem 
Antrag bis zu 3.000 Euro zur Verfügung. 
Bis Ende Juni 2020 werden die Preisträger 
benachrichtigt.

n Weitere Informationen und Download 
der Bewerbungsunterlagen:
www.werkklasse.de

Die Kinder der Kita „Purzelbaum“ suchen DICH
Seit dem Umzug 2018 von der Haupt-
straße in den Sonnenweg spielen 130 
Kinder im Alter von ein bis sechs Jahren 
in unserer Kita „Purzelbaum“. Die Kinder 
haben die Möglichkeit, in unserem offenen 
Konzept in verschiedenen Themenräumen 
zu spielen und die Welt zu erobern. Egal 
ob Experimente im Forscherraum, Türme 
konstruieren im Bauzimmer oder Kunst-
werke gestalten im Atelier, überall gibt 
es gemeinsam mit den Erziehern viel zu 
entdecken.

Leider kommen manche Aktivitäten zu 
kurz … Deshalb suchen 130 liebenswerte, 
pfiffige, fantasievolle Kinder DICH: Wenn 
Du, rüstige/r Rentner/in auch jemanden 
suchst, der Dein Leben bereichert, Dir 

Freude und Abwechslung in Deinen Alltag 
bringt, Du Spaß am Vorlesen, Arbeiten an 
der Werkbank, Musizieren mit oder ohne 
Instrument oder anderen handwerklichen 
Dingen, die Kindern Spaß machen, hast, 
dann sollten wir uns kennenlernen.

Es erwarten Dich leuchtende Kinderau-
gen und unvergessliche Glücksmomente. 
Bitte melde Dich.

Kita Purzelbaum

n Kontakt:
DRK Kita Purzelbaum 
Sonnenweg 1, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 3580993 
E-Mail:  kita.purzelbaum@ 

drk-leipzig-land.de
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„Sächsische Mitmach-Fonds“ gehen in die zweite Runde
Ideen können vom 1. Februar bis 15. März 2020 eingereicht werden
Die erfolgreichen Ideenwettbewerbe der 
„Sächsischen Mitmach-Fonds“ werden in 
diesem Jahr fortgeführt. Vom 1. Februar 
bis 15. März 2020 können Projektideen 
in Mitteldeutschland (Landkreise Leip-
zig und Nordsachsen sowie die Stadt 
Leipzig) und in der Lausitz (Landkreise 
Bautzen und Görlitz) auf www.mitmach-
fonds-sachsen.de eingereicht werden. 
Nach Ende der Bewerbungsphase wählt 
in jeder Region eine Jury aus Vertretern 
aller gesellschaftlichen Bereiche anhand 
verschiedener Kriterien die besten Bei-
träge aus.

„Nach der überwältigenden Resonanz 
im vergangenen Jahr wollen wir diese 
Erfolgsgeschichte fortschreiben. Unser 
Ziel ist es, mit den Sächsischen Mit-
mach-Fonds das große Potenzial in den 
Regionen und den enormen Gestaltungs-
willen der Menschen noch besser zur 
Geltung zu bringen“, sagte Staatsminister 
Thomas Schmidt bei der Vorstellung des 
Wettbewerbs heute in Dresden. „Struk-
turentwicklung beginnt im Kleinen und 
dafür haben die über 600 prämierten Pro-

jekte der ersten Runde des Wettbewerbes 
hervorragende Beispiele geliefert.“

Aus den Erfahrungen der Ideen-
wettbewerbe 2019 wurden nur leichte 
Modifizierungen für die zweite Runde 
vorgenommen. Projektideen können wie 
bisher in den Kategorien „ReWIR“ zur 
Förderung des Miteinander und Zusam-
menlebens der Menschen sowie „Zukunft 
MINT“ zur Förderung von Kindern und 
Jugendlichen eingereicht werden. Auch 
einen Publikumspreis pro Revier soll es im 
Herbst wieder geben. Mobile Projektideen 
mit einem Fokus auf ein besseres Zusam-
menleben oder auf eine bessere Erreich-
barkeit von Kinder- und Jugendangeboten 
bewerben sich ebenfalls in den Kategorien 
„ReWIR“ sowie „Zukunft MINT“.

Mit der neuen Kategorie „Kommunen“ 
öffnen sich die Ideenwettbewerbe der 
Sächsischen Mitmach-Fonds für Projekte 
der kommunalen Ebene. Hier werden Pro-
jektideen von Kommunen und kommu-
nalen Einrichtungen prämiert, welche die 
Vernetzung mit den Bürgern und somit 
die Lebensqualität sowie Mobilität in 

der Region verbessern. In dieser Katego-
rie existiert eine Preisstufe für Großpro-
jekte bis zu 30.000 Euro pro Projekt. Ein 
besonderes Augenmerk liegt dabei auf der 
interkommunalen Kooperation. Neu hin-
zugekommen ist zudem die Preiskategorie 
„Existenzgründer“ als Anschubfinanzie-
rung in der Vorgründungsphase. Es werden 
regionale innovative Geschäftsideen prä-
miert, welche nachhaltig zur Aufwertung 
der Regionen Mitteldeutschland und Lau-
sitz beitragen und somit einen positiven 
Einfluss auf den Strukturwandel haben. In 
dieser Kategorie können pro Revier bis zu 
zehn Preisgelder mit 5.000 Euro pro Exis-
tenzgründer vergeben werden.

Die Preisstufen wurden ebenfalls ange-
glichen, so dass Sonderprojekte bis 1.000 
Euro, Kleinprojekte bis 5.000 Euro, mittlere 
Projekte bis 10.000 Euro und Großprojekte 
bis 15.000 Euro ausgezeichnet werden.

PM Metropolregion Mitteldeutschland 
Management GmbH

n Weitere Informationen:
www.mitmachfonds-sachsen.de

NeuSeenland Musikfest 2020
Lust auf Sommer und kühle Drinks, Lust 
auf Klassik und Pop am Zwenkauer Hafen? 
Dann sichern Sie sich ab 1. Februar Ihre 
Tickets für das 4. NeuSeenland Musikfest 
vom 9. bis 12. Juli 2020. Die Vorberei-
tungen für das große Sommerevent am 
Zwenkauer See laufen schon auf Hochtou-
ren. Das Programm steht, Orchester und 
Solo-Musiker sind verpflichtet. 

Wolfgang Rögner, Initiator, künstleri-
scher Leiter und Präsident des NeuSeen-
land Musikvereins in einer Person, hat von 
Anfang an auf Qualität gesetzt. Mit Erfolg: 
Seit 2017 steigt die Zahl der Besucher 
kontinuierlich. Musikauswahl und mariti-
mes Ambiente begeistern Musikfans aus 
der ganzen Region. Unter dem Motto „So 
klingt Sachsen“ warten auch 2020 attrak-
tive Konzerte mit großartigen Künstlern. 

Die „Queenz of piano“ mit Jennifer 
Rüth und Ming versprechen am 9. Juli 
um 20.30 Uhr einen furiosen Auftakt. Die 
jungen, preisgekrönten Pianistinnen ver-
binden Leidenschaft und Virtuosität mit 
der Tiefe klassischer Musik und der Atmo-
sphäre eines Popkonzertes. Die Frauen 
sprengen die Grenzen zwischen Bach und 
Beats, E- und U-Musik, Hoch- und Pop-

kultur. Sie kombinieren Johann Sebastian 
Bachs „Toccata“ mit „Thunderstruck“ von 
AC/DC, Beethovens „Ode an die Freude“ 
mit „Happy“ von Pharell Williams. Bei Ed 
Sheerans „Shape of You“ wird der Flügel 
zum Percussioninstrument. Ihre innovative 
Art des Klavierspiels wird durch elektro-
nische Sounds und Live Visuals zu einem 
Gesamtkunstwerk. Die Arrangements 
stammen aus der Feder von René Möckel.

Die „Italienische Nacht“ bietet am 10. Juli 
ein Klassik-Fest der Sinne mit unsterblichen 
Melodien von Giuseppe Verdi und Giacomo 
Puccini. Solisten sind die Sopranistin Patri-
cia Bänsch und der Tenor Steffen Schantz. 
Beide gastieren mit ihrem breiten Reper-
toire weltweit. Moderiert wird das Konzert 
von Kristina Nerad. 

Der letzte Konzertabend am 11. Juli lädt 
unter dem Titel „Berliner Luft“ zu einem 
musikalischen Stelldichein mit Evergreens 
von Komponisten wie Paul Lincke, Nico 
Dostal und Walter Kollo. Auf der Seebühne 
in Zwenkau singen die Österreicherin Mirjam 
Neururer, Daniel Szeili und Ingrid Krauss, 
vielen vom Opernhaus Leipzig bekannt. 

Erstmals werden zwei große Orchester 
am Yachthafen die Konzertabende tragen. 

Ein Wiedersehen gibt es mit dem Leipziger 
Symphonieorchester (LSO). Premiere feiert 
die Sächsische Bläserphilharmonie. Beide 
Orchester haben eine lange Geschichte 
und sind im Landkreis Leipzig zuhause. Und 
es kommt sogar noch ein drittes Orchester 
nach Zwenkau: Das Polizeiorchester Sach-
sen verspricht am 12. Juli Urlaubsfeeling 
bei der Sonntagsmatinee für die ganze 
Familie. 

Karten für die einzelnen Konzert abende 
am 9., 10. und 11. Juli sind ab 1. Februar 
erhältlich. Wer alle drei Konzerte genie-
ßen möchte, sollte sich ganz schnell 
eines der limitierten Drei-Tages-Tickets 
sichern. Entweder im Tourist-Kontor am 
Zwenkauer Hafen (An der Mole 1), in der 
Tourist-Information Leipziger Neuseen-
land in Markkleeberg (Rathausstraße 22) 
oder in Leipzig in der Musikalienhandlung 
Oelsner (Schillerstraße 5) und bei der LVZ 
im Peterssteinweg 14-16. Online gibt es 
Tickets unter www.reservix.de, telefonisch 
unter 01806 700733.

Weitere aktuelle Informationen finden 
Sie jederzeit unter www.neuseenland-
musik.de.

PM NeuSeenLand Musik e. V.
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n Alles neu macht der Januar
Am 17. Januar lud Oberbürgermeister Karsten Schütze zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Markkleeberg in den Großen Lindensaal 
ein. Nach seinem Rückblick auf das vergangene Jahr und dem 
Ausblick auf Kommendes gab er die Bühne frei für die Kabaret-
tisten des Leipziger Central Kabaretts André Bautzmann und 
Robert Günschmann. Bunt gemischt mit den Klängen der Säch-
sischen Bläserphilharmonie sorgten sie für einen vergnüglichen 
Nachmittag. | Neu ist auch die Kita „Am Wasserturm“. Hier wurde 
am 22. Januar Richtfest gefeiert. Mit Warnweste und Schutz-
helm erschienen die wichtigsten Gäste, die den Bauarbeitern mit 
einem Lied dankten und es kaum erwarten können, bis ihr künf-
tiges Domizil fertiggestellt ist. bw
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Veranstaltungen

im Februar / März
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
30.01., 18.30 Uhr  Vegetarisches Kochen* Thema: Hülsenfrüchte
06.02., 15.30 Uhr  Offenes buntes Café für alle
11.02., 10.00 Uhr   Bunte Kräuterküche 

Ferienangebot für Schüler mit und ohne Ferienpass
17.02., 09.00 Uhr  Englisch für Jung und Alt*

* Bitte zu allen Veranstaltungen vorher anmelden! Immer mittwochs von 
15.00 bis 17.30 Uhr gibt es auch den Winterspielplatz: gemeinsame Nach-
mittage im warmen Spielzimmer.

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
02.02., 17.00 Uhr  Gottesdienst bei Kerzenschein 

mit Pfr. Bohne
16.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Vikarin Scheuer

  n Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
10.-12.02., 09.30 Uhr  Kinderbibeltage für alle Kinder der 1. – 6. Klasse 

(mit Gem.-Päd. Peifer; Anmeldung: c.peifer@
gmx.net oder unter Tel. 0173 6907007) 

  n Johanniskirche Dösen 
09.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. i. R. Dr. Seidel

  n Martin-Luther-Kirche
02.02., 10.00 Uhr  Jugend-Gottesdienst mit Vikarin Scheuer
09.02., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
16.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. i. R. Dr. Haubold

  n Pfarrhaus Großstädteln
09.02., 11.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n St. Peter und Paul-Kirche
freitags, 18.00 Uhr Heilige Messe (17.30 Uhr Anbetung)
sonntags, 10.30 Uhr  Heilige Messe

Li-Chun Su – Taiwan
23.02.2020 | 17 Uhr | Weißes Haus | Spiegelsaal 

Eintritt: 15 €, ermäßigt 13 € | Online-Tickets: www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de( 01806 700 733
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1. Konzert

M E I S T E R - K O N Z E R T E

n Onleihe-Sprechstunde in der Stadtbibliothek Markkleeberg

Sie kennen die Onleihe der Stadtbibliothek Markkleeberg noch 
nicht? Hier erhalten Sie Zugriff auf einen erweiterten, digitalen 
Bestand. Für Interessierte bieten wir monatlich eine Sprech-
stunde an. Jeden 1. Donnerstag im Monat / 16.00 – 17.00 Uhr / 
um Voranmeldung wird gebeten. Andere Termine sind selbst-
verständlich nach Absprache möglich.

Markkleeberger 
Stadtjournal

www.druckhaus-borna.de

fb.me/druckhausborna Finde uns auf Facebook:

Markkleeberger Stadtjournal 
Werbung, die ankommt!

Die nächste Ausgabe erscheint am 12. Februar 2020.

n Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung
Katrin Kakoschky

katrin.kakoschky@druckhaus-borna.de
Tel. 03433 7782025
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Veranstaltungen
Ausstellungen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Fotofaszination
Zu sehen sind zahlreiche Höhepunkte der historischen und künstlerischen 
Fotografie, die interessantesten Kameras von 1850 bis heute und ein Spiel-
film über die Erfindung der Fotografie.

bis 09.02.
Armin Kühne – Auferstanden aus Ruinen
Leipzig vor und nach der Wende. Die Ausstellung zeigt anhand von Vor-
her-nachher-Fotos den katastrophalen Verfall der DDR-Stadt und ihren 
Wiederaufbau seit 1989.

bis 26.04.
180 Jahre Fotografie – Das Bild vom Kinde
Die Ausstellung mit Kinderfotografien vom Biedermeier bis heute aus der 
Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt den ständigen Wandel der 
moralischen Maßstäbe und die damit einhergehenden Veränderungen des 
Kinderbildes.

29.02. – 05.07.
Wolfgang Sommer – Das Wunderbare vor der Tür
Sonderausstellung mit Porträts von Pflanzen, die den Blick erweitern.

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
28.01. & 25.02., 14.00 – 18.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  n Museum Torhaus Markkleeberg (Mo, Fr 9-12 Uhr)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses der Wasserburg bis in 
die heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813

  n Rathaus, Foyer (Mo, Mi 8-16 Uhr, Di, Do 8-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr)
bis 19.04.
Ausstellung „Reiseziele“ – Malerei von Joachim Zetzsche
Credo eines künstlerisch Reisenden – Wer sagt hier im Voraus, was wohl an 
Motiven am nahegehendsten sei? Ist es das frische Grün neben einem frisch 
aufgebrochenem Acker? Ist es ein leuchtendes Weizenfeld? Ergreift einen 
eher die am Meer untergehende Sonne und reißt erst der abenteuerlich zu 
besteigende Fels des Betrachters Herz empor? Oder greift sie der stille Win-
terwald? Man kann, aber muss nicht unbedingt räumlich weit reisen, um 
das Besondere im Vertrauten und das Vertraute im Besonderen zu sehen. 
In seiner Tiefe muss man es wahrnehmen, dann erst hat man ein für das 
weitere Leben bleibendes Erlebnis; Eintritt frei
Ausstellungseröffnung: 29.01., 18.00 Uhr

  nWeißes Haus (1. OG, Di-Do 10-17 Uhr, nicht an Feiertagen, Eintritt frei)
bis 29.03.
Ausstellung „Kreaturen“ – Malerei von Miriam Vlaming
Miriam Vlaming, die in Leipzig bei Neo Rauch und Arno Rink, dem großen 
„Auf-den-Grund-Geher“ studiert hat, bedarf bei aller Wirkmacht ihrer Werke 
weder pathetischer Überhöhungen noch künstlicher Metaphern. Alles ist auf 
Suche ausgerichtet. Miriam Vlaming bevorzugt eine Ästhetik im Zwischen-
reich von Werden und Vergehen, von Vergangenheit und Jetzt.

Kultur · Freizeit

  n agra-Veranstaltungsgelände
29.02. / 01.03., 07.00 – 15.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt

07.03., 11.00 – 21.00 Uhr & 08.03., 11.00 – 18.00 Uhr
Tattoo & Lifestyle Leipzig 2020

  n Atlanta Hotel International Leipzig
08.02., 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
Grusel Dinner mit Theaterstück
„Die Experimente des Dr. Frankensteins“ – eine schaurig-schöne Gruselko-
mödie in fünf Akten und mit vier Gängen.

15.02., 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
Krimi total Dinner mit Theaterstück
„Agenten für eine Nacht“ – witziger und spannender Krimi in fünf Akten 
kombiniert mit einem luxuriösen Buffet.

  n Bowlingbahn Markkleeberg
28.02., 20.30 Uhr
Bowling on the rock’s: „The New Hornets“
Der stilistische Reichtum der Band reicht vom Rock’n’Roll der 1950er- und 
1960er-Jahre bis zu Tanzmusik mit elektronischen Elementen. Von Elvis bis 
Eminem; Eintritt frei

  n Kees’scher Park
29.02., 19.00 Uhr
Mit dem Nachtwächter durch den Kees’schen Park
Der Markkleeberger Nachtwächter lädt zu einem etwas unheimlichen 
Rundgang durch den Kees’schen Park mit Umtrunk ein.
Treff: am Café Brot & Kees

  n Martin-Luther-Kirche
08.02., 18.00 Uhr
Orgelkonzert mit Lars Strom
Mit Werken schwedischer und deutscher Komponisten

Unser sportlichesUnser sportliches
„Kaffee-Kränzchen“„Kaffee-Kränzchen“

Jeden Dienstag für alle ab 65

Bornaische Str. 73 • 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 / 33 80 330 

täglich ab 10.00 Uhr 
www.bowlingcenter.de

pro Person / Std. Bowling*

Mindestbelegung 2 Personen pro Bahn

pro Person Kaffee und Kuchen*

* Vorreservierung erwünscht
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Veranstaltungen
  n Rathaus, Lindensäle

01.02., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einführung 18.30 Uhr)
3. Anrechtskonzert „Romantische Klänge“ mit dem LSO
Johannes Brahms: Tragische Ouvertüre op. 81, Gustav Mahler: Lieder eines 
fahrenden Gesellen, Antonin Dvorak: Biblische Lieder (Auswahl), Johannes 
Brahms: Sinfonie Nr. 3 F-Dur op. 90
Mit Sophia Maeno (Mezzosopran), David Timm (Dirigent)

11.02., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal)
Abenteuer Fernweh 2020: Australien
Der australische Kontinent lockt mit atemberaubenden Naturlandschaften, 
einer einzigartigen Tierwelt und unbewohnten Weiten. Dieses Naturaben-
teuer, vereint mit einem uns Europäern unbekannten Freiheitsgefühl, macht 
den Zauber eines jeden Australienaufenthaltes aus. Im Kontrast zum wenig 
besiedelten Inland finden sich an den Küsten junge Metropolen wie Sydney, 
Melbourne oder Perth, welche zugleich auch oft der Ausgangspunkt einer 
Reise auf den Roten Kontinent sind. Vortrag von André Ulbrich (DIAMIR 
Erlebnisreisen)

29.02., 14.30 Uhr (Großer Lindensaal)
2. Star Dance
Square Dance Event, zu dem zahlreiche Tänzer und Tänzerinnen aus nah und 
fern erwartet werden. Wer sich für diese Art des amerikanischen Volkstan-
zes interessiert, ist herzlich eingeladen. Und wie im letzten Jahr gibt es auch 
wieder eine Stunde Contra Dances zum Mitmachen für jedermann. Weitere 
Infos unter www.starpromenders.de.

06. – 08.03.
11. Markkleeberger Puppentheaterfest 
„Hexenspaß & große Taten“
06.03., 09.30 Uhr, Gr. Lindensaal: „Fiete Anders“
06.03., 15.00 Uhr, Gr. Lindensaal: „Robin Hood“
07.03., 16.00 Uhr, Kl. Lindensaal: „Potzblitz – 
 Eine Wetterhexe dreht auf“
07.03., 20.00 Uhr, Kl. Lindensaal: „Die Chansonette“
08.03., 16.00 Uhr, Kl. Lindensaal: „Die Froschkönigin“

21.03., 21.00 Uhr
Soulnight
Mit Feelmen – The Soul Orchestra                       

Fast ausverkauft!

  n Rudolf-Hildebrand-Schule
30.01., ab 16.00 Uhr
Nachmittag der offenen Tür

29.02., 18.00 Uhr
Klavierkonzert „Beethoven“
Konzert des Fachbereichs Klavier der Musik- & Kunstschule „Ottmar Gerster“

  n Stadtbibliothek
01.02., 10.00 – 15.00 Uhr
Schnuppertag in der Stadtbibliothek …
… zum Tag der offenen Tür in der Oberschule. Auswahl und Ausleihe von Medien 
ist möglich, ebenso Neuanmeldungen und Bibliothekseinführungen. Die jüngs-
ten Gäste können sich am Bilderbuchkino erfreuen oder neu erworbene Tonies 
und Spiele erproben. Überraschungen warten am Glücksrad; Eintritt frei

18.02., 14.00 Uhr
Ferienkino: Smallfoot – Ein eisigartiges Abenteuer
Migo ist ein liebenswerter Yeti, dessen Welt völlig auf den Kopf gestellt wird, 
als er etwas entdeckt, von dessen Existenz er nicht wusste – einen Men-
schen. Bald steht er vor der Verbannung aus seinem verschneiten Zuhause, 
als sich der Rest der Dorfbewohner weigert, seiner absurden Geschichte 
zu glauben. In der Hoffnung, ihnen das Gegenteil zu beweisen, begibt sich 
Migo auf eine Reise, um die mysteriöse Kreatur zu finden; Eintritt frei

M u s i k s c h u l e

Standorte in Markkleeberg 

M.- Großstädteln – Alte Str. 1 
M.- Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) 

M.-West – Koburger Str. 101 

ALLE IN DIREKTER  
SCHULNÄHE!

Anmeldung unter:  
0178 / 9 88 15 65  

Mehr Infos online:  
www.fantamusie.de

AKKORDEON 
Jetzt UNVERBINDLICHE 

PROBESTUNDE  
vereinbaren!

NEU! 

n Kartenverlosung für die HAUS-GARTEN-FREIZEIT 2020
Wir verlosen 2 × 2 Messe-Tagestickets inkl. Hin- und Rück-
fahrt für die HGF und die mitteldeutsche handwerkermesse. 
Schreiben Sie uns bis 4. Februar eine Postkarte mit dem Stich-
wort „Markkleeberger Freizeit“ an das Druckhaus Borna, 
Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna.

HAUS-GARTEN-FREIZEIT & mitteldeutsche handwerksmesse: 
Erlebe, was geht

Mit dem Start ins neue Jahr wachsen 
auch die guten Vorsätze und der Wunsch 
zur Veränderung: Was kann am eigenen 
Zuhause verbessert werden? Welche 
Möglichkeiten gibt es überhaupt? Den 
perfekten Ausgangspunkt für die Um- 
und Ausgestaltung des Eigenheims 
liefern vom 15. bis 23. Februar die 
HAUS-GARTEN-FREIZEIT und die mit-
teldeutschen handwerksmesse. Dann 
verwandelt sich das Leipziger Messege-
lände erneut in eine Ideenwerkstatt und 
präsentiert mit über 1.000 Ausstellern 

aus rund 20 Ländern innovative Ansätze, trendige Anregungen 
und praktische Evergreens rund um die perfekten vier Wände. 
Soll es etwas weiter weg gehen, ermöglicht die Erlebniswelt 
„Zauber Russlands“ einen kleinen Ausflug in das größte Land 
der Erde. 

Das Land der Superlative, eine jahrhundertealte Geschichte 
und zahlreiche Kulturschätze: das größte Land der Erde faszi-
niert auf vielfältige Weise. Anfang 2020 findet das Russland nun 
auch einen Platz in der Glashalle der Leipziger Messe und reiht 
sich damit in die Reihe der jährlich wechselnden Erlebniswelten. 
Unter dem Titel „Zauber Russlands“ entführt die HAUS-GAR-
TEN-FREIZEIT Besucher in die traditionsreiche Kultur des Vielvöl-
kerstaats. Russländische Aussteller und Vereine geben Einblicke 
die vielfältigen Reisemöglichkeiten, locken mit landestypischen 
Spezialitäten oder begeistern täglich mit Mitmachaktionen und 
russischer Folklore auf der Großen Bühne. 

Am zweiten Veranstaltungswochenende (20. bis 23. Februar) 
wird das Messeduo durch die Wassersportmesse Beach & Boat 
ergänzt. Die Messen sind täglich von 09.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Die Tageskarten gelten für alle drei Messen.

Leipziger Messe GmbH
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Die Narren sind los in der Region ...

n  Delitzsch (Markt Zwanzig) 
15.02., 20.00 Uhr: Fasching 
20.02., 20.00 Uhr: Weiberfastnacht 
22.02., 20.00 Uhr: Fasching

n  Eilenburg (Bürgerhaus) 
15.02., 19.30 Uhr: Fasching 
20.02., 20.00 Uhr: Weiberfastnacht 
21.02., 18.30 Uhr: Karnevalistisches Tanzprogramm 
22.02., 19.30 Uhr: Fasching 
24.02., 14.00 Uhr: Rosenmontagsumzug (Marktplatz) 
29.02., 18.00 Uhr: 3. Sächs. Meisterschaft der Männerballette

n  Groitzsch 
01./08./15.02., 19.30 Uhr: Fasching (Gasthof Großprießligk) 
20.02., 20.00 Uhr: Weiberfastnacht (Kulturhaus Großstolpen) 
23.02., 14.00 Uhr: Groitzscher Karnevalsumzug (Innenstadt)

n  Grimma OT Nimbschen (Klosterscheune) 
08.02., 19.00 Uhr: Fasching meets House 
15./22.02., 19.00 Uhr: Faschings 
24.02., 19.00 Uhr: Rosenmontagsparty

n  Markkleeberg (Großer Lindensaal) 
15.02., 19.30 Uhr: Faschingsauftakt 
18.02., 10.00 Uhr: Kinderfasching  
20.02., 19.30 Uhr: Weiberfastnacht 
22.02., 19.30 Uhr: Fasching

n  Markranstädt (Gasthof Grüne Eiche) 
08./15.02., 19.30 Uhr: Abendveranstaltung

n  Leipzig (Innenstadt) 
23.02., 14.00 Uhr: Rosensonntagsumzug

n  Pegau 
01./08./15.02., 19.00 Uhr: Abendveranstaltung (Volkshaus) 
09.02., 15.00 Uhr: Kinderkarneval (Volkshaus) 
20.02., 20.00 Uhr: Weiberfastnacht (Schlosshalle) 
21.02., 20.00 Uhr: Jugendfasching (Schlosshalle) 
22.02., 13.30 Uhr: Pegauer Karnevalsumzug (Innenstadt) 
22.02., 17.00 Uhr: Bunter Fasching (Schlosshalle)

n  Zwenkau (KulturKino) 
01.02., 20.00 Uhr: KulturKino-Fasching

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Markkleeberg und an allen bekannten 
reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 01805 700 733 (24 h), Lieferung nach Hause mgl.
Online-Tickets unter: www.reservix.de
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und Vorträge im Weißen Haus sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt beim 
Veranstalter, in der Tourist-Info und an der Konzertkasse erhältlich.
Tourist-Information Markkleeberg (Telefon 0341 33796718):
Öffnungszeiten (an Feiertagen geschlossen):
Apr. – Sep.: Mo bis Fr 09.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr
Okt. – Dez.: Mo bis Fr 09.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr

Cooler Job auf 450 € Basis in Markkleeberg zu vergeben 
an die rüstige Vorruhe- bzw. Unruhestifterin.

Arbeiten vorrangig im Haushalt, Küche, Wäsche, Telefonie 
und Umgang mit Gästen auch an Wochenenden.

Seid herzlich willkommen unter: 
tina.nathke@web.de oder 01785418962

  nWeißes Haus
29.01., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Die Entwicklung des Tagebaues Espenhain 1945-89 (Teil 2)
Aufgeschlossen in den Jahren 1937 bis 1945 nahm der Tagebau Espenhain im 
Februar 1945 den Regelbetrieb auf. Von größeren Kriegsschäden verschont, 
entwickelte sich der Tagebau zum wichtigsten Tagebau der Region. Als Hauptlie-
ferant der Werke Espenhain und Thierbach lieferte er bis 1994 zuverlässig Kohle. 
Diese beeindruckende Entwicklung wird anschaulich von Thomas Schmidt dar-
gestellt. Präsentiert vom Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

09.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal EG)
Herfurthsche Hausmusik – Beethoven & 
Wien: 2. Konzert „Mozarts Geist 
aus Haydns Hände“                              

Ausverkauft!

Querflöte: Katalin Stefula, Cello: Ryo Toyoda, Klavier: Katrin Lehner, Van 
Trang Troung, Yuying Chen, Dietmar Nawroth

10.02., 19.00 Uhr, Weißes Haus (Parksalon 1. OG)
Faszination Radio: Das Wunder aus der Luft …
Ein neues Massenmedium wird geboren: „Hallo, hallo … Hier ist Leipzig. Hier ist 
der Leipziger Meßamt-Sender. Wir senden auf Welle 450 …“ Es geht auf Reisen 
in die Anfänge des Unterhaltungsrundfunks, wie er Anfang der 20er-Jahre im 
vorigen Jahrhundert begann und weltweit die Herzen der Menschen eroberte. 
So werden alte Empfänger vorgestellt, die wieder sprechen und zeigen, wie 
damals Radio gemacht und erlebt wurde. Man taucht in die Klangwelt jener 
Zeit ein, erfährt Geschichtliches und Geschichten. Dazu Illustrationen und ein 
Live-Klangbeispiel der ersten Musikfolge, die 1923 in Berlin über den Äther 
ging, dargeboten von Musikern der Familie Dreßler. Aus der Vortragsreihe His-
torisches aus der Region, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.; 
Referent: Wolfgang Höfer

20.02., 17.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Musikalische Soirée – Streicherkammermusik
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig in Zusammenarbeit mit der Stadt Markkleeberg. Konzert mit 
Streicherkammermusik der Klasse Prof. Frank Reinecke. Violine: Alexander 
Lesch, Maria Holzer-Graf, Sebastian Hensel, Violoncello: Carmen Dreßler

23.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal EG)
Blüthner Meister-Konzert mit Li-Chin Su aus Taiwan
J. S. Bach: 6 Präludien und Fugen aus dem „Wohltemperiertes Clavier Teil I 
& Teil II“ und F. Chopin: Nocturnes und Balladen

26.02., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Neues aus dem Naturkundemuseum
Der Direktor des Naturkundemuseums Leipzig Dr. Ronny Maik Leder spricht in 
seinem Vortrag über Neuigkeiten im und zum Naturkundemuseum Leipzig. Prä-
sentiert vom Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

08.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal EG)
Weißes Haus exklusiv:
Geburtstagskonzert für Fryderyk Chopin 

Im Vorverkauf

Mit Stipendiaten der Stiftung Elfrun Gabriel: Uiin Cheon und Sebastian Fuß 



16 Markkleeberger Stadtjournal 03 / 2020

Reise

Unsere Urlaubsreise nach Dänemark (Teil 9)

Möchte man zum Strand hinunter, ist dies nur über Treppen mög-
lich. Davon gibt es mehrere – die nahe des Geo Centers befind-
liche ist wahrscheinlich die bekannteste, sie hat 497 Stufen! In 
der Nähe von Marielyst befindet sich der Boto Naturpark. Mit 
etwas Glück kann man dort Wildpferde beobachten und viele 
Schmetterlingsarten entdecken. Mein Tipp ist ein Abstecher nach 
Nykøbing, dessen Hauptattraktion das Mittelalter-Zentrum ist. 

Es wurde einer Stadt aus dem 15. Jahrhundert nachempfunden. 
Man fühlt sich dort wie in diese Zeit versetzt, auch historische 
Technik, wie Steinschleudern und alte oder Handfeuerwaffen, ist 
zu sehen. Fast täglich finden Ritterturniere statt, in der Hauptsai-
son auch Bogenschießen und das Abfeuern von kleineren Hand-
waffen. In Werkstätten können Sie sehen wie Seile hergestellt 
und Stoffe gefärbt wurden. Sie können auch einem Schmied bei 
der Arbeit zusehen.

In der nächsten Ausgabe möchte ich Ihnen von unserer Reise 
nach Madrid berichten.

 Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

TicketsÊinÊIhrenÊTUIÊTRAVELStarÊReisebŸros:ÊRathausgalerieÊMarkkleebergÊ&Ê
ReisebŸroÊamÊMarktkaufÊOschatzÊsowieÊbeiÊallenÊbekanntenÊVVK-Stellen.Ê

prŠsentiertÊ2020:

Tickethotline:Ê0341Ê350Ê26Ê29

12.06.
Großer
Lindensaal
Markkleeberg 

05.09. 
Parkbühne 

GeyserHaus 
Leipzig 

TUI SMILE DEALS
Frühbucher sparen bis zu 50 % extra 
Der TUI Sommer 2020 bietet Ihnen die ganz große Vielfalt 
an faszinierenden Reiseideen.

Madeira / Santana
Quinta do Furao ****
DZ mit FR, ab Leipzig
pro Person ab 758 €

Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstraße 33-35 | 04416 Markkleeberg 
Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de
www.facebook.com/ttsmarkkleeberg

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:
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Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
seit dem Sommer 2019 beschäftigen uns die Wildschweine im Stadtge-
biet. Fast täglich sind die Tiere im Bereich des Wohngebietes Eulenberg 
unterwegs. Ihre  Wühlspuren sind überall zu sehen. Was die Stadtverwal-
tung gegen das Auftreten der Schweine unternimmt, hatte ich an dieser 
Stelle  bereits dargelegt. Ständig befinden wir uns in Abstimmung mit der 
Unteren Jagdbehörde, dem Sachsenforst und den Jägern.

Mittlerweile verfügen sechs Jäger über Sondergenehmigungen zum 
Abschuss der Tiere. Zudem hat die Stadt hat auf ihren Liegenschaften 
Versteckmöglichkeiten reduziert. Ein Abschuss direkt im Wohngebiet ist 
verboten und ein Einfangen der Tiere ist ebenfalls nicht möglich.

Anfang Januar sollte nun eine große Jagd im Waldgebiet Neue Harth 
Abhilfe schaffen. Insgesamt vier Waldeigentümer beteiligten sich an die-
ser sogenannten Drückjagd. Mit zahlreichen freiwilligen Helfern wurde 
das gesamte Waldgebiet durchkämmt. Der Erfolg der Jäger war jedoch 

überschaubar. Lediglich 13 Wildschweine konnten geschossen werden. 
Immerhin wurde ein großer Keiler, der sich direkt im Bereich des Gewer-
begebietes Neue Harth aufhielt, erlegt. Dennoch muss festgestellt wer-
den, dass das Problem noch nicht gelöst ist. Leider spielt auch die Wit-
terung nicht mit. Ein Wintereinbruch mit strengem Frost könnte helfen. 
Dieser ist jedoch aktuell nicht in Sicht.

So gilt es, die Aktivitäten in Richtung der Beseitigung von Versteck-
möglichkeiten im Stadtgebiet zu verstärken. Offenbar finden die Tiere im 
Pappelwald Unterschlupf. Das dichte Unterholz bietet hier beste Bedin-
gungen zum Rückzug der Tiere. Mit den verschiedenen Eigentümern des 
Waldes haben wir Kontakt aufgenommen. Vor-Ort-Begehungen haben 
stattgefunden, um konkrete Maßnahmen festzulegen. 

 

Beim Neujahrsempfang hat Oberbürgermeister Karsten Schütze Brigitte Wiebelitz vom Verein Pro agra-Park und Henrik Wahlstadt von den 

Sportfreunden Neuseenland mit dem Ehrenpreis ausgezeichnet. Nicht im Bild, aber ebenfalls geehrt wurde Mario Braun. (Foto: Daniel Kreusch)



2 | Markkleeberger Stadtnachrichten

Ausgabe 03/2020 | 29. Januar 2020Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Nur wenige Quadratmeter des Pappelwaldes 
sind im städtischen Eigentum, so dass die di-
rekte Einflussnahme der Stadt beschränkt ist. 
Allerdings sind wir auf Mithilfe bei den An-
wohnern angewiesen. Ich möchte darauf hin-
weisen, dass es ein Wildtierfütterungsverbot 
gibt. In Sachsen sind dafür Bußgelder von bis 
zu 5.000 Euro vorgesehen.

Sollten Ihnen Wildschweine begegnen, 
bewahren Sie bitte immer Ruhe. Solange die 
Tiere Fluchtmöglichkeiten haben, besteht 
keine Gefahr. In kann Ihnen versichern, dass 

wir weiter mit Hochdruck daran arbeiten, die Tiere wieder in die Wald-
gebiete zu drängen.

Kurz vor Weihnachten ereilte uns ein Problem aus dem Bereich Ligus-
terring. Die Anwohner erhielten Post vom Entsorger der Gelben Tonnen. 
Darin war zu lesen, dass diese nur noch an Sammelplätzen abgeholt 
werden. Die Gelben Tonnen sollen von den Anwohnern dorthin gebracht 
werden. Eine Entscheidung, die nur äußerst schwer nachvollziehbar ist, 
da die Tonnen doch seit 20 Jahren in der Straße direkt von der Grund-
stücksgrenze abgeholt werden.

Hintergrund für die vom Entsorger abgestrebte Lösung ist ein Bescheid 
der Berufsgenossenschaft Verkehr. Dieser verbietet den Unternehmen ein 
das Befahren des Ligusterrings, da dieser eine zu geringe Straßenbreite 
aufweise. Warum dies nach zwei Jahrzehnten erst festgestellt wird, gilt 
es zu hinterfragen.

Insofern gab es Mitte Januar einen Vor-Ort-Termin. Mit Zollstock und 
Augenmaß wurden die vermeintlich kritischen Stellen analysiert. Als Stadt 
versuchen wir nun alle Maßnahmen zu ergreifen, die sicherstellen, dass 
das Entsorgungsfahrzeug ungehindert durch den Ligusterring kommt. Ob 
unsere Maßnahmen von der in Dresden sitzenden Berufsgenossenschaft 
anerkannt werden, steht noch nicht fest.

Die Straße selbst wurde mit einer normgerechten Verkehrsbreite ange-
legt. Problematisch sind jetzt jedoch Anpflanzungen, auch auf privaten 
Grundstücken, die die Fahrbahnbreite einschränken. Hinzu kommen Stra-
ßenlaternen, die die lichte Höhe begrenzen. Diese müssten gedreht oder 
versetzt werden. Hier gilt es, eine Lösung im Interesse der Anwohner zu 
finden.

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten. Der Neujahrsempfang am  
17. Januar 2020 bot mir die Möglichkeit, mich wieder bei den Ehrenamt-
lern der Stadt zu bedanken. Sie bereichern in ihrer Freizeit das gesell-
schaftliche Miteinander. Grund genug für mich, drei Personen mit dem 
Ehrenpreis des Oberbürgermeisters auszuzeichnen

Mario Braun erhielt den Preis für sein schier unerschöpfliches Organi-
sationstalent. Stadtsportfest, Weinfest beim Kunstwinkelmarkt oder der 
Rund-ums-Eis-Weihnachtsmarkt – ohne ihn hätten wir diese Veranstal-
tungen nicht. 

Ein weiterer Preis ging an Brigitte Wiebelitz. Ihr Herz gehört dem agra- 
Park. Als Vorsitzende des Vereins Pro agra-Park kämpft sie seit Jahren für 
die Tieferlegung der Bundesstraße im Park.

Über den Ehrenpreis darf sich auch Henrik Wahlstadt von den Sport-
freunden Neuseenland freuen. Als Chef-Organisator der 7-Seen-Wande-
rung beschert er uns jedes Jahr am ersten Maiwochenende dieses wun-
derbare Event. 

Wir sind froh und vor allem dankbar, dass es in unserer Stadt Men-
schen gibt, die sich im Ehrenamt für das Allgemeinwohl verdient machen. 
Menschen, die eben nicht nur an das eigene Wohl denken, die sich selbst 
nie im Mittelpunkt des Geschehens sehen, sondern Menschen, die für 
andere Aktivitäten entwickeln – diese Charakteristik trifft auf die Preis-
träger zu. Ich möchte an dieser Stelle noch einmal Danke sagen.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Karsten Schütze  

Dienstag, 04. Februar, ab 16.00 Uhr 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.  

Ein einziger Beschluss stand auf der Tagesordnung des Stadtrates in der 
Sitzung vom Januar.
• Kreisumlage. Für die finanzielle Umlage der Stadt an den Landkreis 
muss die Stadt Markkleeberg 2020 tiefer in die Tasche greifen. Gut elf 
Millionen Euro reicht die Große Kreisstadt an das Landratsamt aus, rund 
500.000 Euro mehr als im Jahr zuvor. Über die Differenz musste der 
Stadtrat befinden und hat der Auszahlung zugestimmt. Abstimmungs-

ergebnis: 26 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung. Mit der 
Kreisumlage, die jede Kommune zahlen muss, finanziert der Landkreis 
Aufgaben, wie zum Beispiel die Abfallentsorgung und den Öffentlichen 
Personennahverkehr. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Der Markkleeberger Stadtrat hat im Jahr 2019 aufgrund der Kommunal-
wahlen gewechselt. Nichtsdestotrotz wurde vor und nach der Wahl eine 
Vielzahl von Themen behandelt. Insgesamt 94 Beschlüsse wurden gefasst. 
Hier ist eine Auswahl der wichtigsten Beschlüsse:

• Bedarfsplanung für die Kindereinrichtungen vom 01.September 2019 
bis 31. August 2022 

• Aufstellung des B-Planes „Erweiterung Feriendorf und Wohngebiet  
Auenhain“ 

• Aufstellung des vorhabenbezogenen B-Planes „Quartier Cospuden“ 
• Vorbereitung und Durchführung des 28. Markkleeberger Stadtfestes 

2019 
• Bestellung eines Erbbaurechtes am Garagenhof „Am Wasserturm“ und 

Verkauf der aufstehenden Garagen

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet

Beschlüsse des Stadtrates im Jahr 2019
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Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum baldmöglichsten Zeit-
punkt eine Teilzeitstelle mit durchschnittlich 30 Wochenstunden als 
Reinigungskraft im Kanupark Markkleeberg (w/m/d) unbefristet zu 
besetzen.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst:
- Reinigung aller Flächen im Innenbereich (Duschen, WC, Büro, Treppen-

haus) sowie des WC-Containers im Außengelände
- Auffüllen von Verbrauchsmitteln
- leichte Tätigkeiten im Außenbereich
- unterstützende Tätigkeiten des Hausmeisters
- ggf. Einsätze in weiteren Objekten (Sportbad/Bahnhof) in der Ne-

bensaison möglich
- Einsatzzeiten im Rahmen eines Arbeitszeitkontos:
 Hauptsaison April – Oktober 40 Std./Wo., zwischen 07.00 und 22.00 Uhr
 Nebensaison November – März 12 Std./Wo., zwischen 07.00 und 13.00 

Uhr.

Unsere Anforderungen an Sie:
- Erfahrung in der manuellen Unterhaltsreinigung
- selbstständiges, gewissenhaftes Arbeiten
- flexible Einsetzbarkeit
- handwerkliches Geschick bzw. Kenntnisse sind wünschenswert
- Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsgeräten (Kärcher) sind wün-

schenswert.

Die Vergütung erfolgt gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) nach Entgeltgruppe E 1.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 05. Februar 2020 
an die
Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg
oder stellenbewerbung@markkleeberg.de 

Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden Jahres 
ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie nicht den Zah-
lungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung für fällige Zahlungen zu 
erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, am SEPA-Basis-Lastschriftverfah-
ren teilzunehmen. Die Formulare dazu sind in der Stadtkasse erhältlich. 

Ferner besteht die Möglichkeit, sie im Internet unter http://www.mark-
kleeberg.de/de/stadt_verwaltung/verwaltung/formulare und dort im Be-
reich „Kasse“ abzurufen. 

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren noch 
nicht nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prüfen und das 
ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) in der Stadtkasse 
abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils fälligen Beträge von Ih-
rem Konto abbuchen und Sie brauchen sich nicht mehr um die Überwei-
sungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen

Stellenausschreibung

Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler

• Beschluss über die Haushaltsatzung für die Haushaltsjahre 2019 und 
2020 

• Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen 
(verkaufsoffene Sonntage) im Jahr 2019 

• Sanierung der Brücke über die Deutsche Bahn in der Koburger Straße 
• Bestellung eines Erbbaurechts zur Errichtung einer Rettungswache 

(Kommunaler Eigenbetrieb Rettungsdienst und Brandschutz) 
• Zustimmung über die Teilfortschreibung des Einzelhandels- und Zen- 

trenkonzeptes
• Zustimmung zum Abschluss einer Zweckvereinbarung mit dem  

ZV WALL zum Konzessionsabgabenvertrag für öffentliche Wasserver-
sorgungsanlagen im Gebiet des ZV WALL 

• Feststellung der Jahresrechnung 2012 
• 1. Änderung des B-Planes der Innenentwicklung „Koburger Straße/ 

Albrecht-Dürer-Straße“ 
• Erweiterung und Sanierung des Feuerwehr-Gerätehauses Markklee-

berg-West 
• Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen An der Hohle, Am Bach und 

Crostewitzer Straße 
• Bereitstellung von Mitteln für die Sanierung der Turnhalle Schulstraße 
• Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung vom 23. November 2016 
• Beschluss über die Gründung des Zweckverbandes kommunaler Anteils-

eigner Sachsen an der Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH 
• Vergabe für den grundhaften Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße,  

2. Bauabschnitt
• Bereitstellung zusätzlicher Mittel in Höhe von 230.000 Euro für die Sa-

nierung der Brücke über die DB in der Koburger Straße 

• Vorbereitung der Bauarbeiten Rathausstraße zwischen Schranke und 
Ring inkl. Treppe Rathausgalerie in Höhe von 190.500 Euro 

• Übernahme der Unterhaltungslast und des Eigentums des Hauptwirt-
schaftswegenetzes in der Neuen Harth

• Vorbereitende Maßnahmen zur Gesamtsanierung und für die Planung 
des ersten Sanierungsabschnittes am Weißen Haus

• Maßnahmen im Sportpark „Camillo Ugi“ in Höhe von 237.500 Euro 
• Beschluss über den B-Plan „Gewerbegebiet Wachau-Nordost
• Beschluss über den Entwurf des Verkehrsentwicklungsplanes
• Festlegung der laufenden Geldleistungen für die Kindertagespflegeper-

sonen ab dem 01. Januar 2019 
• Festlegung über die Ausführung des Fahrgastunterstandes für die  

ÖPNV-Verknüpfungsstelle Markkleeberg 
• Zuschuss an die Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben in Höhe von 

12.000 Euro für die Unterhaltung und Bewirtschaftung des Friedhofs 
Gaschwitz 

• Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für die Sanierung der Dreifel-
derhalle in Höhe von 1,38 Millionen Euro

• Änderung der Gemeindegrenzen; zwei Flurstücke der Gemarkung Crö-
bern gehen in das Gemeindegebiet Großpösna über 

• Abschluss eines Sponsoringvertrages mit enviaM für die Umrüstung 
auf LED-Beleuchtung in der Schulstraße

• Billigung des Entwurfes über den B-Plan „Wohngebiet Bahnstraße/
Städtelner Straße“ 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Amtliche Bekanntmachungen

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwer-
behinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt berücksichtigt. Die 
Stadt Markkleeberg beabsichtigt, die Gleichstellung von Frau und Mann 
im Beruf zu realisieren und sieht deshalb Bewerbungen von Frauen mit 
großem Interesse entgegen.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Kanuparks, Herr Kirsten 
unter der Telefonnummer 034297 141299 gern zur Verfügung.

Datenschutzinformation
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 

hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie 

betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung 

unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von personenbezogenen Da-

ten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbei-

tung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmä-

ßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Datenschutzbeauftragten 

der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Mark-

kleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.

Hinweis: 
Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erwünscht ist, bitten wir um 

Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Anderenfalls werden die 

Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres nach Ausschreibungsende vernichtet.

Das Markkleeberger Gastgeberverzeich-
nis 2020 ist erschienen. In dem Heft 
finden die Gäste der Stadt Markklee-
berg jede Art von Unterkunft: Hotels, 
Pensionen, Campingplätze, Ferienhäu-
ser und -wohnungen sowie Ferienzim-
mer. Erhältlich ist die Broschüre kos-
tenfrei in der Tourist-Information in 
der Rathausstraße 22 sowie online als 
PDF-Datei auf der Internetseite der 
Stadt Markkleeberg. 

Auf Anfrage wird das Gastgeber-
verzeichnis durch die Tourist-Infor-
mation an Interessenten in Deutsch-

land, Österreich, Schweiz u. a. verschickt. Eine Bestellung ist online auf 
der Stadtseite möglich. 

Seit Juli 2018 gibt es zudem ein englischsprachiges Gastgeberverzeich-
nis für internationale Gäste, das momentan noch aktualisiert wird.

Größere Mengen der Gastgeberverzeichnis-Broschüre sowie auch wei-
tere aktuell erschienene Broschüren wie „Stadtplan und Freizeitkarte“ und 
die  Übersicht der Veranstaltungshöhepunkte 2020 „Auf nach Markklee-
berg!“ können direkt im Amt für Kultur und Tourismus bestellt werden.

Interessierte melden sich dazu bei der Stadtverwaltung Markkleeberg, 
Amt für Kultur und Tourismus, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg, Amts-
leiter Falk Hartig, Telefonnummer: 0341 3541415, E-Mail: tourismus@ 
markkleeberg.de, Internet: www.markkleeberg.de

Phillip Röder / Amt für Kultur und Tourismus

Markkleeberger Gastgeberverzeichnis für 2020 erschienen

Stadtrat/Ortschaftsräte

Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfragestunde 
findet am Mittwoch, dem 19.02.2020, 17.30 Uhr, im Großen Lindensaal 
(Rathaus) statt. Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte 

Gaschwitz und Wachau/Auenhain mit Bürgerfragestunde finden am Mon-
tag, dem 03.02.2020, 17.30 Uhr in der Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 
315, und 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Südweg 2, in Wachau statt.

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG), Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
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Die Grundschule Markkleeberg-Ost hat Ende des Jahres eine Woche der 
Schulgesundheit veranstaltet. Am ersten Tag gab es für die 1. und 2. Klas-
sen einen Kindersprint. Im Anschluss war das Rote Kreuz bei uns zu Besuch 
in der Schule und wir haben die stabile Seitenlage gelernt. Am nächsten 
Tag war für die 3. und 4. Klassen Kindersprint. Der dritte Tag stand unter 
dem Motto „gesundes Schulfrühstück“. Die ganze Schule hat ein gesundes 
Frühstück gemacht. Dafür haben alle Klassen etwas Leckeres zubereitet. Es 
gab Gemüsepuffer, Obstspieße, kleine Schnittchen, Salat und andere Le-
ckereien. Man konnte sich etwas vom schönen Buffet mit ins Klassenzim-
mer nehmen und dort gemütlich frühstücken. Am letzten Tag der 
Woche war Sportfest „Wer ist der stärkste Schüler?“. Jeder hatte 
sehr viel Spaß. Bei einer Siegerehrung bekamen die besten drei 
aus jeder Klasse eine Urkunde. Es gab viele glückliche Gewinner.

AG Junge Redakteure / Grundschule Markkleeberg-Ost

Woche der Schulgesundheit – Sport frei

(Fotos: AG Junge Redakteure)

Die Sternsinger im Rathaus: Anfang Januar besuchten die jüngsten Mit-
glieder der katholischen Gemeinde St. Peter und Paul den Markkleeberger 
Oberbürgermeister Karsten Schütze, spendeten ihren Segen und sammel-
ten gleichzeitig Spenden ein. Das Geld ist für Kinder im Libanon bestimmt. 
Die Forderung, die mit der Sammlung einhergeht, lautet in diesem Jahr 
„Frieden im Libanon und weltweit“. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
(Foto: Daniel Kreusch)

Sternsinger besuchten
Markkleeberger Rathaus

Die Zukunftsstiftung Südraum Leipzig vergibt für das Jahr 2019 einen 
Preis für wissenschaftliche Abschlussarbeiten. Auszeichnungswürdig 
sind insbesondere hervorragende Arbeiten mit einem hohen innovativen 
Charakter und einer Unterstützungsfunktion für die Kommunal- und 
Wirtschaftsentwicklung in der Region. Der Preis für wissenschaftliche 
Abschlussarbeiten ist dotiert mit insgesamt 1.000,00 Euro. 

Die Arbeiten sind bis zum 31. Januar 2020 einzureichen. Nähere Infor-
mationen zur Ausschreibung finden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg unter www.markkleeberg.de

PM Zukunftsstiftung Südraum Leipzig

Im Kommunalen Forum Südraum Leipzig, einem Zweckverband beste-
hend aus zwölf Mitgliedskommunen ist eine Vollzeitstelle mit 40 Wo-
chenstunden als Projektkoordinatorin/Projektkoordinator zu besetzen. 
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. Aussagekräftige Be-
werbungen richten Interessierte bitte bis spätestens 15. Februar 2020 
an info@kommunalesforum.de oder an: Kommunales Forum Südraum 

Leipzig, Geschäftsstelle, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg. Die aus-
führliche Ausschreibung inklusive der Anforderungen und Aufgaben fin-
den Sie auf www.kommunalesforum.de

Dr. Steffi Raatzsch/Kommunales Forum Südraum Leipzig

Preis für wissenschaftliche Abschlussarbeiten 2019

Stellenausschreibung

Wir begrüßen folgendes neues Unternehmen in Markkleeberg
Haus Flair | Holger Kalklösch | Unsere Räume für Ihre Feierlichkeiten. | Karl-Liebknecht-Straße 10 | Markkleeberg | Telefon: 0341 35884306 
Mobil: 0178 7474810
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Kanupark-News

Sportbad-News

Kanupark präsentiert sich erneut in Hannover 
Vom 29. Januar bis zum 02. Februar 2020 findet in Hannover die „abf – 
Messe für aktive Freizeit“ statt. 

Aufgrund der guten Erfahrungen im vergangenen Jahr nimmt der 
Kanupark Markkleeberg erneut an dieser Veranstaltung teil und präsen-
tiert sich gemeinsam mit seinen Partnern Seepark Auenhain, Kletterpark 
und der Personenschifffahrt Leipziger Neuseenland in der niedersäch-
sischen Landeshauptstadt. „Mit unseren Angeboten am Markkleeber-

ger See sprechen wir die aktiven Urlauber an“, sagt der Kanupark-Leiter 
Christoph Kirsten, der selbst in Hannover mit vor Ort sein wird. „Für die 
Besucher der ‚abf’, die einen solchen Kurzurlaub planen, sind wir dank 
der dreistündigen Entfernung zwischen Hannover und Markkleeberg das 
perfekte Ziel.“ 

Neben Informationsmaterial der verschiedenen Partner sowie Prä-
sentationsvideos sollen auch persönliche Gespräche und ein Gewinn-
spiel das Interesse der Messebesucher wecken.

Sportbad-Kurse: Noch freie Plätze  
Für einige der im Frühjahr beginnenden Sportbad-Kurse sind vereinzel-
te Plätze frei. So kann man sich zum Beispiel noch für den Schwimm-
lernkurs für Fortgeschrittene ab 21. März, für das Aquajogging ab  

20. März sowie für den Schwimmlernkurs Seepferdchen ab 23. April 
anmelden. Ausführliche Informationen zu den Kursen sind auf der 
Homepage unter www.sportbad-markkleeberg.de zu finden. Hier be-
steht auch die Möglichkeit, direkt online zu buchen.

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Die Winterferien locken mit zahlreichen Angeboten für Kinder und Fa-
milien in die Region Leipzig.

Unsere Tipps:
• Winterferienprogramm im Zoo Leipzig vom 10. bis 23. Februar 2020
• Märchenführung für Ferienkinder auf Schloss Rochlitz am 08., 09., 

15. und 16. Februar 2020
• Musical „Die Schöne und das Biest“ am 21. Februar 2020 im Kultur-

haus in Böhlen
• Winterspaß für Familien auf der Burg Leisnig am 11., 18., 20. und 21. 

Februar 2020
• Ferienspaß für Königskinder auf Burg Kriebstein am 12. und 19.  

Februar 2020
• Nachtwächtertour am 29. Februar 2020 im Kees’schen Park in 

Markkleeberg

Wassersportmesse Beach & Boat Leipzig 
Die Beach & Boat Leipzig ist das maritime Ereignis zu Beginn des Jah-
res für den mitteldeutschen Wassersportmarkt. Inmitten des Leipziger 
Neuseenlandes bietet die Messe vom 20. bis 23. Februar 2020 zahlreiche 
Angebote rund um Motor- und Segelboote, Kanufahren, Tauchen und 
Surfen. Die Beach & Boat ist täglich von 09.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Die Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information, sie 
gilt auch für die Haus-Garten-Freizeit-Messe und für die Mitteldeutsche 
Handwerksmesse.

Monatlicher REGIO-Tisch 
Auch im Februar finden Sie auf 
dem Regio-Tisch der Tourist-In-
formation den wunderschönen 
Mosaik-Schmuck von „hillerei- 
MOSAIK“. Andrea Hiller aus 
Großpösna betreibt dieses alte 
Kunsthandwerk und fertig aus 
Glas, Keramik, Stein und Por-
zellan in verschiedensten Farben kleine Kunstwerke. Egal ob Halsketten, 
Ohrhänger oder Haarklemmen.

Entdecken Sie noch weitere regionale Produkte zum Verschenken 
und selbst genießen in unserer Tourist-Information!

Kontakt & Öffnungszeiten 
Stadt- & Tourist-Information Markkleeberg/Leipziger Neuseenland
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 33796718, Fax 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

Herbst/Winter-Öffnungszeiten von Oktober bis März:
Mo bis Fr: 09.00 – 17.00 Uhr / Sa: 09.00 – 12.00 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e.V.

Die Beschilderung der Verlängerung der Kohle-Dampf-Licht-Radrou-
te vom Cospudener See zum Großstolpener See wurde im Dezember 
2019 abgeschlossen. Damit einhergehend wurde auch die Wegever-
bindung zwischen Cospudener und Markkleeberger See über die Neu-
seenbrücke entsprechend ausgeschildert. Die Internetseite der Kohle- 
Dampf-Licht-Radroute www.kohle-dampf-licht.de ist im neuen Ge-

wand und jetzt auch auf allen Mobilgeräten gut abrufbar. Auch die 
neue Radweg-Broschüre wurde entsprechend aktualisiert. 

Weitere Informationen unter: www.kohle-dampf-licht.de 

Phillip Röder / Amt für Kultur und Tourismus

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und der Stadt Markkleeberg
Termine & Angebote Februar

Verlängerung der Kohle-Dampf-Licht-Radroute
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Beratungstermine 
Verbraucherzentrale
Rathausstraße 13 | Termine unter Telefon: 0341 6962929
Rechtsberatung: 13. Februar 2020 (09.00 Uhr bis 16.00 Uhr)

Stadtnachrichten

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen gibt es unter 
der Telefonnummer 0341 30879848. Leipziger Tafel: Neuanmeldungen 
mittwochs 11.00 bis 11.30 Uhr, Ausgabe ab 12.00 Uhr.

DRK-Sozialmarkt und Tafel 
Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt) 

Notrufnummern / Notdienste
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(bundeseinheitliche Nummer) 
Markkleeberger Ärzte (19.00-07.00 Uhr, Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)

 Apotheken-Notdienst 
 Abfrage:  0341 11899

 Zahnärztlicher Notdienst 09.00 - 11.00 / 19.00 - 22.00 Uhr
 www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 01. Februar 2019
BAG Dres. Barth, Ulrici, Höfner & Kollegen 
Prager Str. 2-4, 04103 Leipzig, Tel.: 0341 9136730

Sonntag, 02. Februar 2019
BAG Dipl.-Stom. Katrin Mochalski Carolin Hein 
Beuchaer Str. 4, 04318 Leipzig, Tel.: 0341 2615470
Samstag, 08. Februar 2019 
Praxis Dipl.-Stom. Constanze Quaas 
Niederkirchner Str. 52, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2131485
Sonntag, 09. Februar 2019 
Praxis Dr. med. dent. Christine Leidhold 
Eilenburger Str. 59, 04317 Leipzig, Tel.: 0341 6881999

 Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung  0800 2305070
(Envia Mitteldeutsche Energie AG) 
www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung (MITGAS GmbH) 0180 22009

!

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214 

Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Erster Samstag im Monat  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

Standesamt (im Weißen Haus)
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus)
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr 
weitere Termine nach Vereinbarung

Andere Ämter der Stadtverwaltung
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Rathaus

Der Kartenvorverkauf für die Modenschau mit Tanz für Seniorinnen und 
Senioren beginnt am 01. Februar 2020. Karten sind in der Tourismus- 
und Stadtinformation in der Rathausstraße 22 zum Preis von 4,00 Euro 
erhältlich.

Die beliebte Veranstaltung findet am Freitag, dem 28. Februar 2020 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Großen Lindensaal des Markkleeberger 
Rathauses statt. Der Einlass beginnt um 13.30 Uhr.

MK Mode Nr.1 stellt die aktuellen Modetrends vor. Anschließend lädt die 
Diskothek „Resonanz“ aus Borna auch in diesem Jahr zum Tanz mit stim-
mungsvoller Musik ein. Um das kulinarische Angebot kümmert sich der 
Ratskeller „Zur Linde“.

Alina Spreer / Auszubildende

Seniorenmodenschau: Kartenvorverkauf startet am 01. Februar
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36
 Ansprechpartner: Frau Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3
 Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Andreas Martin,
 Tel.: 0341 3580788
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, im Pfarrhaus Großstädteln,
 Alte Straße 1
 Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz,
 Frau Grosche, Tel.: 034299 75459
• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3,
 Ansprechpartner: Frau Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg Ost, Rilkestraße 13
 Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315,
 Ansprechpartner: Klubleitung
• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 8,
 Ansprechpartner: Frau Dagmar Thomä, Tel.: 0151 19521631

Termine:
Montag, 03. Februar
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag / 14.00 Uhr Spielenachmit-

tag
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 - 16.30 Uhr Gedächtnistraining 
Dienstag, 04. Februar
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 14.00 Uhr Frauen- und Äl-

terenkreis
• Auenkirchgemeinde, Kirchstraße 25, Jugendraum: 17.00 Uhr, Ge-

sprächskreis „60 Plus“, Thema: Von Indien nach Deutschland / Ein Jahr 
Freiwilligendienst in Markkleeberg, Referentinnen: Kiran Poulini aus 
Indien und Susann Küster-Karugia

Mittwoch, 05. Februar
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr Geburtstagsfeier für Dezember und Januar
Donnerstag, 06. Februar
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr Clubnachmittag nach Ansage
• DRK Sozialstation: 15.30 - 17.00 Uhr Seniorentanz mit Martina Krist
Montag, 10. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 - 16.00 Uhr Spielenachmittag
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 - 16.30 Uhr Gedächtnistraining
Dienstag, 11. Februar
• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 2, Veranstaltungsraum: 14.00 Uhr 

Fasching mit „Papa Frank“
Mittwoch, 12. Februar
• Gemeindezentrum Mittelstraße: 09.30 Uhr Seniorenkreis aktiv, mit 

Pfarrerin Frau Kathrin Bickhardt-Schulz / 14.30 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 13. Februar
• DRK Sozialstation: 15.30 - 17.00 Uhr Seniorentanz mit Martina Krist
Montag, 17. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 - 16.00 Uhr Wir spielen Bingo
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 - 16.30 Uhr Gedächtnistraining
Dienstag, 18. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 - 16.00 Uhr Spielenachmittag
Donnerstag, 20. Februar
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr Clubnachmittag, Fasching mit Krumys Disco
• DRK Sozialstation: 15.30 - 17.00 Uhr Seniorentanz mit Martina Krist
Montag, 24. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 - 16.00 Uhr Lieder singen
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 - 16.30 Uhr Gedächtnistraining

Geburtstagsjubilare vom 29. Januar 2020 bis 11. Februar 2020
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadtnachrichten“ gratulieren
sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

29.01. Adelheid Schiemann 80 Jahre
31.01. Dr. Peter Klossek 80 Jahre
31.01. Dietmar Kretzschmer 85 Jahre
31.01. Georg Otto 80 Jahre
31.01. Günther Proske 75 Jahre
31.01. Johanna Zorn 80 Jahre
02.02. Monika Ezold 80 Jahre
02.02. Roland Sellmann 80 Jahre
03.02. Helene Frauendorf 85 Jahre
03.02. Helga Golde 75 Jahre
03.02. Gudrun Grählert 80 Jahre
03.02. Frank Müller 80 Jahre
03.02. Irene Sommer 75 Jahre
03.02. Hella Wackwitz 85 Jahre
04.02. Gina Kellner 80 Jahre
04.02. Renate Meinhardt 80 Jahre
04.02. Steffi Thieme 75 Jahre
04.02. Herbert Walter 75 Jahre
05.02. Heidi Freitag 80 Jahre
05.02. Margot Golombek 90 Jahre
05.02. Erich Naue 85 Jahre

05.02. Hannelore Wagner 75 Jahre
05.02. Bernhard Ziron 80 Jahre
06.02. Erika Becker 85 Jahre
07.02. Rainer Reimann 75 Jahre
08.02. Dieter Halm 75 Jahre
08.02. Rosmarie Schade 80 Jahre
09.02. Regina Gabbert 75 Jahre
09.02. Dieter Heinemann 85 Jahre
09.02. Siegfried Thiem 85 Jahre
10.02. Monika Welcke 80 Jahre
11.02. Waltraud Rehn 85 Jahre
11.02. Kurt Wagner 95 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubila-
re, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und älter 
werden. Sie haben Hinweise oder Än-
derungen dazu. Eventuell wollen Sie gern 
aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns. 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermelde-
amt, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.
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Begegnungszentrum Markkleeberg, Orangerie Gaschwitz, Hauptstr. 315

Stadtnachrichten

Beratungsangebote
• Allgemeine Sozialberatung: jeden Mo, 10.00 - 12.00 Uhr / 
 13.00 - 17.00 Uhr
• Individualpsychologische Beratung: jeden Mo, 10.00 - 12.00 Uhr
• Wohnberatung für Senioren: Mo, 10.02. + 09.03., 15.00- 17.00 Uhr
• Rechtsberatung: Mo, 24.02., 18.00 - 20.00 Uhr

Treffs
• Bowling: Mo, 03.02. + 02.03., 15.00 - 17.00 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 03.02. + 02.03., 17.30 - 19.30 Uhr
• Schreibwerkstatt: Mo, 17.02. + 16.03., 18.00 - 20.00 Uhr
• Happy Monday: Mo, 10.02. + 09.03., 19.00 – 20.30 Uhr
• Seniorenmalen: Di, 24.03., 10.00 – 12.00 Uhr
• Offener Gemeinschaftsnachmittag: jeden Mittwoch, 14.30 Uhr. 

Für alle, die Gesellschaft zum Nachmittagsplausch bei Kaffee und 
Kuchen oder zum Spielen suchen und die gern gemeinsam mit ande-
ren Exkursionen unternehmen. Immer am ersten Mittwoch im Monat 
ist Ausflugstag. 

 04.03. Zeitgeschichtliches Forum Leipzig. Wir besuchen die Aus-
stellung „Purer Luxus“. Sie widmet sich in sieben Themenbereichen 
verschiedenen Vorstellungen von Luxus in historischer Perspektive, 
immer mit Blick auf die Gegenwart. Treff: 13.15 Uhr, Bahnhof Mark-
kleeberg

 18.03. Phyllodrom – Regenwaldmuseum Leipzig. Der Fokus der Ein-
richtung ist auf den Lebensraum Regenwald und auf Schwerpunkt-
themen wie Zoologie und Evolution, Artensterben und Umwelt-
probleme gerichtet. Es können jedoch auch etliche tropische Tiere 
bestaunt und hautnah erlebt werden. Treff: 13.15 Uhr, Bahnhof Mark-
kleeberg, Eintritt: 3 Euro

 Teilnehmer melden sich bitte eine Woche im Voraus im Begeg-
nungszentrum Markkleeberg, Telefon 0171 9239078 oder bei Andrea 
Pötzsch 0341 3581132.

• Strick-Treff: 06. + 20.02. / 05. + 19.03., 17.00 - 20.00 Uhr
• offene Computerstunde: jeden Donnerstag, auf Anfrage 

Kurse
• Keramik: 2x im Monat dienstags (nach Absprache), Ort: Luisen-Kera-

mik, Gorkistr. 15, 18.00 - 21.00 Uhr
• Klöppeln: Kurs I Di 10.03. / Kurs II Mi, 11.03. + 25.03., jeweils 18.00 

- 19.30 Uhr
• Zeichnen/Malen/Gestalten: jeden Donnerstag, 09.00 - 12.00 Uhr
 treffen sich Frauen im Atelier der Orangerie, um gemeinsam ihrem 

Hobby nachzugehen, zu lernen und dabei zu plaudern. 
• Computerkurse: jeden Donnerstag, 13.30 - 15.00 Uhr, Kursübersicht: 

Fotomontagen / Fotoalben / Übertragen von und auf externe Medien /  
Umgang zum Gestalten von Fotobüchern / Handhabung von Fotobü-
chern / Shopping / Banking / Sicherheitsrelevanz (Kurse starten ab 5 
Teilnehmer*innen)

Veranstaltungen
• Seniorentanz im Großen Lindensaal: 26.02., 15.00 – 18.00 Uhr, mit 

Entertainer Rainer Ziggert / Viel Musik, Unterhaltung, Spaß und tolle 
Stimmung! Einlass: ab 14.00 Uhr

• Workshop Nähen: 04.03., 17.00 – 20.00 Uhr
• Workshop Handgemachte Buntpapiere: 05.03., 18.00 – 21.00 Uhr + 

28.03., 10.00 – 14.00 Uhr / In meiner Buntpapierwerkstatt entstehen 
Kleisterpapiere in zahlreichen Farben und Dekoren. Mit den Papieren 
können Sie Schachteln und Dosen verschönern oder – wie es früher 
üblich war – Schränke und Kommoden auskleiden. Workshopleitung: 
Ute Gerlts, Anmeldung bis zwei Tage vorher

Weitere Termine, Informationen und Preise zu den Veranstaltungen ent-
nehmen Sie dem Flyer des Begegnungszentrums. Bei Fragen können Sie 
gern anrufen. Telefonnummer: 0341 3533160. Bitte lassen Sie sich zu den 
Beratungen im Bedarfsfall einen Termin geben. Anmeldungen zu den 
Kursen 14 Tage vor Beginn. www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Informationen aus den Fraktionen

SPD

Im Gespräch mit unserem OBM Karsten Schütze

Donnerstag, 6. Februar 2020, 19.00 Uhr, Ratskeller „Zur Linde“

Rathausplatz 1, Markkleeberg

Kommen Sie mit unserem OBM Karsten Schütze über Aktuelles in unserer 

Stadt sowie ihren Fragen und Anregungen ins Gespräch. 

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. 

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

SPD

AfD

Jetzt informieren und mitmachen:

Unser Programm der AfD in Sachsen.

www.TRAU-DICH-SACHSEN.de

Immer aktuell und regional informiert auf unserer Homepage:

www.afd-markkleeberg.de

Kontakt und nähere Informationen erhalten Sie

auf unserer Homepage.

AfD

Ihre AfD-Ortsgruppe und die AfD-Stadtratsfraktion in Markkleeberg

Die LINKE

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

wir laden Sie hiermit zu unserer nächsten Stadtratsfraktionssitzung 

am 17. Februar 2020, 18.00 Uhr in die Hauptstraße 130, 

Küfis kleine Küche, ein.

Sie können uns auch über 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de 

erreichen.

Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Die erste Stadtratssitzung des neuen Jahres am 15. Januar 2020 gab 
auch eine Vorschau auf Entwicklungen und Projekte der Wirtschafts-
förderung in Markkleeberg. Dabei skizzierte Frau Kerstin Kaiser von dem 
Markkleeberger Amt die bisherigen und zukünftigen ambitionierten 
Aktivitäten. Die AfD-Stadtratsfraktion unterstützt einen Kurs, der die 
Stärkung, Entwicklung und den Ausbau des Wirtschaftsstandortes in 
Markkleeberg vorsieht. Diese Steuereinnahmen sind ein wichtiger und 
elementarer Baustein zur weiteren Entwicklung von Markkleeberg zum 
Wohle aller Bürger, Familien und Kinder. Die am 20. September diesen 
Jahres stattfindende Oberbürgermeister-Wahl hat wohl auch maßgeb-
lich zur vorläufigen Entscheidung über die Festsetzung der Grundsteu-
er beigetragen. Diese wird unverändert in der bisher veranlagten Höhe 

festgesetzt. Wir sind gespannt, wie dies nach den OBM-Wahlen und 
im Jahr 2021 weiter gehandhabt wird. Zu der Wildschweinproblematik 
im Stadtgebiet von Markkleeberg wird die Stadtverwaltung nunmehr 
aktiv. Es finden Gespräche und Ortstermine mit den jeweiligen Grund-
stückseigentümern und betroffenen Bürgern statt. Dabei werden auch 
AfD-Stadträte beratend und aktiv zur Lösung dieses Problems einge-
bunden. Entsprechende Lösungen werden konkret und kurzfristig durch 
die Stadtverwaltung und mit Unterstützung der AfD-Fraktion umge-
setzt. Bleiben Sie uns gewogen, gemeinsam können wir aktiv vieles zum 
Guten verändern. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf und informieren Sie 
sich auf unserer Homepage: www.afd-markkleeberg.de

Ihre Fraktion der AfD im Stadtrat Markkleeberg

Das neue Jahr nimmt Fahrt auf, Aktivitäten und Entscheidungen.

Unsere Stadt im Grünen mit Augenmaß weiterentwickeln
In den vergangenen Wochen gab es in diversen Medien Diskussionen 
zur weiteren Entwicklung Markkleebergs, insbesondere vor dem Hin-
tergrund der Fortschreibung des Flächennutzungsplans. Diese befin-
det sich aktuell in der nicht-öffentlichen Diskussionsphase. Einzelne, 
aber wichtige Punkte müssen erst zwischen den Stadtratsfraktionen 
und der Stadtverwaltung abgestimmt werden, bevor es einen Entwurf 
geben kann. Deshalb gibt es bisher keine öffentlichen Informationen 
dazu. Sobald es einen Entwurf gibt, wird dieser natürlich gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern Markkleebergs diskutiert, bevor es 
zu einer Beschlussfassung durch den Stadtrat kommt. Denn wir ste-
hen zu unserem Wort, die Menschen unserer Stadt in wichtige Ent-
scheidungsprozesse aktiv einzubeziehen. Bei der weiteren Entwicklung 

Markkleebergs ist uns zudem Augenmaß wichtig, um den Charakter als 
Stadt im Grünen zu erhalten. Ökologische und soziale Aspekte müssen 
also ebenso mit bedacht werden - so wie jüngst bei der Erarbeitung 
des Leitbildes 2030 geschehen. Für uns gilt dabei das Credo: Erhalt von 
wertvollen Naturarealen vor Bebauung. Unter Augenmaß stellen wir 
uns außerdem vor, dass man genau abwägt, ob man diese oder jene 
neue Straße oder neues Bauland tatsächlich benötigt. So können wir 
als SPD-Fraktion bereits jetzt sagen, dass für uns keine Notwendigkeit 
einer verlängerten S46 durch die Weinteichsenke besteht. Was meinen 
Sie dazu? Schreiben Sie uns an info@spd-markkleeberg.de oder kom-
men Sie zu unseren Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie! 
 Ihre SPD Markkleeberg

Die Markkleeberger Union hat eine neue Position geschaffen. Zukünf-
tig wird Thomas Diekmann gemeinsam mit den Mitgliedern und inte-
ressierten Bürger um Fragen der Entwicklung der Stadt Markkleeberg 
kümmern. Auch will er mit den Beteiligten Strategien für die Arbeit der 

Markkleeberger Union erarbeiten. „Gemeinsam 
für Markkleeberg“ war der Slogan zur Kommu-
nalwahl und daran wird nun konstruktiv weiter 
gearbeitet. Da auch Bürgerbeteiligung in aller 

Munde ist, beginnt die Union bereits heute konkret mit zwei Fragen an 
die Markkleeberger Bürger. Machen auch Sie mit und stimmen Sie ab 
und sagen Ihre Meinung: 
1. Wohnen Sie gern in Markkleeberg?
2. Welche Veränderungen wünschen Sie sich für Markkleeberg?

So geht es:
- QR-Code mit der Kamera des iOS-Gerätes erfas- 
 sen
- an jedem beliebigen Internetfähigen Gerät den 
 Link mytom.vote/wim1 eingeben
- Schieberegler bewegen und Frage beantworten

CDU Markkleeberg

Neuer Beauftragter für Strategie und Entwicklung

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:

www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg/ 
oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg/ 

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an

oder schreiben Sie uns:

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de 

Einfach mitmachen können Sie auf: http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion 

CDU

Immer auf dem neusten Stand!

 um die Aktivitäten der Markkleeberger Union 

zu verfolgen, sind wir für Sie auch online zu 

erreichen über:

Facebook oder einem regelmäßigen

Newsletter

Mehr Informationen unter:

www.cdu-markkleeberg.de

CDU

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Thomas Diekmann, Kaufmann, Markkleeberg

Neuer Beauftragter für Strategie und Entwicklung der 

Markkleeberger Union http://mytom.vote/wim1
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Tipps

Support-Ende für Windows 7
Microsoft stellt Updates ein – Nutzer 
sollten PCs dringend umrüsten

Das Betriebssystem Windows 7 wurde von Microsoft nur noch bis 
zum 14. Januar 2020 mit Sicherheitsupdates versorgt. Wird das 
System über dieses Datum hinaus genutzt, besteht die Gefahr, 
dass Sicherheitslücken vom Anbieter nicht mehr geschlossen wer-
den. „Damit könnte Schadsoftware ungehindert in den PC eindrin-
gen und etwa Passwörter oder andere geheime Daten abgreifen“, 
so Katja Henschler von der Verbraucherzentrale Sachsen. „Eine 
Offline-Nutzung etwa zum Verwalten von Fotos ist aber weiter-
hin möglich. Sobald jedoch externe Geräte wie etwa Smartphone, 
USB-Stick oder externe Festplatte mit dem PC verbunden werden, 
wird dasselbe Sicherheitsrisiko eröffnet.“

Nutzer von Windows 7 sollten nun dringend handeln. Für einige 
ist dies die Gelegenheit ein neues Gerät mit vorinstalliertem 
Windows 10 anzuschaffen. Wer über einen gut funktionierenden 
Rechner verfügt, für den kommt aktuell auch noch die Möglich-
keit eines kostenlosen Upgrades des Windows 7 auf Windows 10 
in Frage. Dies lässt sich auf der Homepage von Microsoft prüfen. 
Insbesondere ältere Geräte könnten unter dem deutlich umfassen-
deren System allerdings langsamer laufen. Wer das datenhungrige 
Windows 10 installiert, sollte darauf achten, möglichst wenige 
Nutzerdaten an Microsoft zu übertragen. Wie das funktioniert 
kann man unter www.verbraucherzentrale.de/wissen » „Digitale 
Welt“ » „Datenschutz“ nachlesen.

Darüber hinaus ist momentan das kostenfreie Linux-Betriebs-
system eine Möglichkeit, sich von Microsoft unabhängig zu 
machen. Linux ist eine so genannte Open-Source-Software, das 
heißt, dessen Programmiercode ist jedermann zugänglich und es 
besteht kein Urheberschutz sowie kein kommerzielles Interesse 
eines Anbieters dahinter. Wer diese Möglichkeit erwägt, muss sich 
auf einige Änderungen der Nutzeroberfläche einstellen.

Vor dem Aufspielen eines neuen Betriebssystems ist in jedem 
Falle das Anfertigen einer Datenkopie ratsam.

Verbraucherzentrale Sachsen

Leute, wie die Zeit vergeht:
1. Jahrestag nach Umbau Landmetzgerei Reiche OHG

Es ist schon wieder ein Jahr vergangen seit der Wiederöffnung 
unserer Filiale in Markkleeberg / Trigaleria. Unsere Stammkun-
den freuen sich, unser vielfältiges, unverwechselbares Wurst-
warensortiment wieder in Markkleeberg erwerben zu können.

Ein Einkauf muss nicht immer Stress sein. Besuchen Sie uns 
in unserer neu eingerichteten Filiale, starten Sie den Tag mit 
einem guten Frühstück, gönnen Sie sich eine Auszeit bei einer 
Tasse Kaffee oder beim Mittagessen. Ob frische Bäckerbrötchen 
mit Gehacktes oder Rührei mit Speck, einen frisch gebrühten 
Kaffee dazu – da fängt der Tag gut an.

Schnell haben sich auch unsere leckeren Spezialitäten vom Grill 
auf dem Speiseplan etabliert – zum Beispiel immer mittwochs – 
Hähnchen frisch vom Grill. Stichwort Speiseplan: der ist im Inter-
net unter www.landmetzgerei-reiche.de » Filiale Markkleeberg 
einsehbar.

Ganz besonders möchten wir uns beim Markkleeberger Künst-
lerverein bedanken, der in Eigenregie für wechselnde Ausstel-
lungen sorgt und so maßgeblich den Gesamteindruck in unserer 
Filiale mit prägt. Die Landmetzgerei Reiche OHG wünscht Ihnen 
Augen- und Gaumenschmaus!

Planen sie eine Feier und möchten mehr Zeit für ihre Gäste 
haben, dann nutzen sie doch unser umfangreiches Partyservi-
ceangebot. Wir helfen ihnen gern weiter!

Gern würden wir unser Angebot bzw. Service erweitern. Dabei 
denken wir in Richtung Mittagessen-Lieferservice (Montag bis 
Freitag) im Einzugsbereich unserer Filiale oder auch unser Par-
tyserviceangebot. Dazu benötigen wir aber in aller erster Linie 
personelle Unterstützung. Wenn Sie also Freude an der Arbeit in 
Küche und Verkauf haben, melden Sie sich bei uns – per E-Mail, 
per Telefon 034292 74113 oder persönlich in unserer Filiale.

Landmetzgerei Reiche

Landmetzgerei 
Reiche OHG

Filiale Markkleeberg  /  Trigaleria, Arndtstraße 4
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 07:30 - 18:00 Uhr 
Samstag 07:30 - 12:00 Uhr

  täglich wechselnder Mittagstisch
 jeden Dienstag Hausschlachtetag

Stammbetrieb 04824 Beucha • Kirchberg 33
weitere Filialen in: Bad Düben, Engelsdorf, Markkleeberg, Naunhof, Probstheida

www.landmetzgerei-reiche.de
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Die erste Stadtratssitzung des neuen Jahres am 15. Januar 2020 gab 
auch eine Vorschau auf Entwicklungen und Projekte der Wirtschafts-
förderung in Markkleeberg. Dabei skizzierte Frau Kerstin Kaiser von dem 
Markkleeberger Amt die bisherigen und zukünftigen ambitionierten 
Aktivitäten. Die AfD-Stadtratsfraktion unterstützt einen Kurs, der die 
Stärkung, Entwicklung und den Ausbau des Wirtschaftsstandortes in 
Markkleeberg vorsieht. Diese Steuereinnahmen sind ein wichtiger und 
elementarer Baustein zur weiteren Entwicklung von Markkleeberg zum 
Wohle aller Bürger, Familien und Kinder. Die am 20. September diesen 
Jahres stattfindende Oberbürgermeister-Wahl hat wohl auch maßgeb-
lich zur vorläufigen Entscheidung über die Festsetzung der Grundsteu-
er beigetragen. Diese wird unverändert in der bisher veranlagten Höhe 

festgesetzt. Wir sind gespannt, wie dies nach den OBM-Wahlen und 
im Jahr 2021 weiter gehandhabt wird. Zu der Wildschweinproblematik 
im Stadtgebiet von Markkleeberg wird die Stadtverwaltung nunmehr 
aktiv. Es finden Gespräche und Ortstermine mit den jeweiligen Grund-
stückseigentümern und betroffenen Bürgern statt. Dabei werden auch 
AfD-Stadträte beratend und aktiv zur Lösung dieses Problems einge-
bunden. Entsprechende Lösungen werden konkret und kurzfristig durch 
die Stadtverwaltung und mit Unterstützung der AfD-Fraktion umge-
setzt. Bleiben Sie uns gewogen, gemeinsam können wir aktiv vieles zum 
Guten verändern. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf und informieren Sie 
sich auf unserer Homepage: www.afd-markkleeberg.de

Ihre Fraktion der AfD im Stadtrat Markkleeberg

Das neue Jahr nimmt Fahrt auf, Aktivitäten und Entscheidungen.

Unsere Stadt im Grünen mit Augenmaß weiterentwickeln
In den vergangenen Wochen gab es in diversen Medien Diskussionen 
zur weiteren Entwicklung Markkleebergs, insbesondere vor dem Hin-
tergrund der Fortschreibung des Flächennutzungsplans. Diese befin-
det sich aktuell in der nicht-öffentlichen Diskussionsphase. Einzelne, 
aber wichtige Punkte müssen erst zwischen den Stadtratsfraktionen 
und der Stadtverwaltung abgestimmt werden, bevor es einen Entwurf 
geben kann. Deshalb gibt es bisher keine öffentlichen Informationen 
dazu. Sobald es einen Entwurf gibt, wird dieser natürlich gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern Markkleebergs diskutiert, bevor es 
zu einer Beschlussfassung durch den Stadtrat kommt. Denn wir ste-
hen zu unserem Wort, die Menschen unserer Stadt in wichtige Ent-
scheidungsprozesse aktiv einzubeziehen. Bei der weiteren Entwicklung 

Markkleebergs ist uns zudem Augenmaß wichtig, um den Charakter als 
Stadt im Grünen zu erhalten. Ökologische und soziale Aspekte müssen 
also ebenso mit bedacht werden - so wie jüngst bei der Erarbeitung 
des Leitbildes 2030 geschehen. Für uns gilt dabei das Credo: Erhalt von 
wertvollen Naturarealen vor Bebauung. Unter Augenmaß stellen wir 
uns außerdem vor, dass man genau abwägt, ob man diese oder jene 
neue Straße oder neues Bauland tatsächlich benötigt. So können wir 
als SPD-Fraktion bereits jetzt sagen, dass für uns keine Notwendigkeit 
einer verlängerten S46 durch die Weinteichsenke besteht. Was meinen 
Sie dazu? Schreiben Sie uns an info@spd-markkleeberg.de oder kom-
men Sie zu unseren Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie! 
 Ihre SPD Markkleeberg

Die Markkleeberger Union hat eine neue Position geschaffen. Zukünf-
tig wird Thomas Diekmann gemeinsam mit den Mitgliedern und inte-
ressierten Bürger um Fragen der Entwicklung der Stadt Markkleeberg 
kümmern. Auch will er mit den Beteiligten Strategien für die Arbeit der 

Markkleeberger Union erarbeiten. „Gemeinsam 
für Markkleeberg“ war der Slogan zur Kommu-
nalwahl und daran wird nun konstruktiv weiter 
gearbeitet. Da auch Bürgerbeteiligung in aller 

Munde ist, beginnt die Union bereits heute konkret mit zwei Fragen an 
die Markkleeberger Bürger. Machen auch Sie mit und stimmen Sie ab 
und sagen Ihre Meinung: 
1. Wohnen Sie gern in Markkleeberg?
2. Welche Veränderungen wünschen Sie sich für Markkleeberg?

So geht es:
- QR-Code mit der Kamera des iOS-Gerätes erfas- 
 sen
- an jedem beliebigen Internetfähigen Gerät den 
 Link mytom.vote/wim1 eingeben
- Schieberegler bewegen und Frage beantworten

CDU Markkleeberg

Neuer Beauftragter für Strategie und Entwicklung

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:

www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg/ 
oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg/ 

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an

oder schreiben Sie uns:

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de 

Einfach mitmachen können Sie auf: http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion 

CDU

Immer auf dem neusten Stand!

 um die Aktivitäten der Markkleeberger Union 

zu verfolgen, sind wir für Sie auch online zu 

erreichen über:

Facebook oder einem regelmäßigen

Newsletter

Mehr Informationen unter:

www.cdu-markkleeberg.de

CDU

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Thomas Diekmann, Kaufmann, Markkleeberg

Neuer Beauftragter für Strategie und Entwicklung der 

Markkleeberger Union http://mytom.vote/wim1



Der Valentinstag – ein Fest der Rosen
Experten-Tipps zur richtigen Pflege
Kaum eine andere Blume ist am Tag der Liebenden so begehrt 
wie die Rose. Kein Wunder, gelten Rosen doch seit alters her 
als Symbol für die Liebe. Ob als einzelne, langstielige Rose, 
als Strauß oder im Topf – es gibt verschiedene Möglichkei-
ten, seine Liebe zu zeigen. In den Baumschulen vor Ort finden 
daher Verliebte eine große Auswahl. Wer sich dauerhaft an 
Rosen erfreuen und sie dafür im heimischen Garten anpflanzen 
möchte, sollte einige Tipps von den Profis aus den Baumschu-
len beherzigen.

n Standort und Boden
Ob Strauch- oder Buschrosen, Beetrosen, Kletterrosen oder 
Zwergrosen – eines ist allen gemeinsam: Sie lieben die Sonne 
und gedeihen deshalb besonders gut an entsprechenden Stand-
orten im Garten. Beim Boden bevorzugen die edlen Gewächse 
einen mittelschweren lehm-, humus- oder sandhaltigen Unter-
grund, der nicht nur die Nährstoffe und Wasser gut halten kann, 
sondern auch durchlässig und locker ist.

n Gießen und düngen
In Bezug auf ihren Wasserbedarf sind Rosen recht genügsam. 
Hier reicht es selbst bei großer Hitze aus, sie ein- bis zweimal 
pro Woche zu wässern. Dabei sollte man darauf achten, dass 
die Blätter nicht nass werden, denn sie werden dann schnell 
krankheitsanfällig. Beim Düngen empfehlen Experten einen 

Dreistufenplan. Dabei werden im März Kompost, Humus 
oder Hornspäne auf dem Beet verteilt, jeweils Ende Mai 
und Ende Juli erhalten die Blumen dann einen speziel-
len Rosendünger.

n Der richtige Schnitt zur richtigen Zeit
Der optimale Zeitpunkt für den Rückschnitt der Rosen ist ab 
Ende März. Wie stark der Rückschnitt sein sollte, ist aber von 
Sorte zu Sorte verschieden. So ist beispielsweise für Beet- und 
Edelrosen ein Rückschnitt auf ca. 20 bis 30 cm empfehlenswert, 
Strauchrosen sollten um ca. ein Drittel zurück geschnitten 
werden und bei Kletterrosen reicht es, nur die Seitentriebe etwas 
einzuschneiden. Für alle Rosen gilt: kranke und überalterte Triebe 
müssen entfernt werden.

n Auf die ADR-Auszeichnung achten
Beim Kauf der Rosen empfiehlt es sich, unbedingt auf das ADR-Prä-
dikat (Allgemeine Deutsche Rosenneuheitenprüfung) zu achten. 
Diese Auszeichnung erhalten Rosen, die von einem Arbeitskreis, 
bestehend aus Rosenzüchtern, Vertretern des Bundes Deutscher 
Baumschulen und unabhängigen Experten, einem dreijährigen Prüf-
verfahren unterzogen wurden. Dabei werden Merkmale wie Wuchs-
form, Blüte, Duft, Winterhärte und Widerstandsfähigkeit überprüft. 
Mehr Informationen gibt es in den Baumschulen vor Ort und unter 
www.gruen-ist-leben.de. akz-o

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg,
Telefon 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Gutscheine als Geschenkidee• Gutscheine als Geschenkidee

• Osteopathische Verfahren
• Atlastherapie
• Manuelle Therapie
• CMD-Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonentherapie 
• Kopfschmerzbehandlung
• Massagetechniken
• Gutscheine als Geschenkidee



Kirsche küsst Marzipan
Zubereitet mit: Rama | ca. 5 Min | einfach

n Zutaten für 1 Portion
• 1 Brötchen
• 10 g Rama mit Butter (70 % Fett)
• 2 EL Kirschkonfitüre
• 2 Scheiben Marzipan Rohmasse (Back-

regal, vom „Block“ abgeschnitten)

n Zubereitung
1. Brötchen aufschneiden und mit Rama 

mit Butter bestreichen. Auf jede Hälfte 
ein Löffelchen Kirschkonfitüre geben.

2. Aus dem Marzipan mit dem Plätzchen-
ausstecher oder dem Messer Herzen 
„ausschneiden“ und das Brötchen so 
besonders liebevoll dekorieren.

n Tipps zu diesem Rezept
Kirschkonfitüre und Marzipanherzen 
sind nicht nur eine liebevolle Anrich-
tungsidee, sondern bilden zusammen 
mit Rama mit Butter auch eine feine 
Geschmackskomposition.

Rezept und Bild

Überraschen Sie Ihren Schatz …
… mit glänzenden Ideen von der Goldschmiede Werner
Sind Sie noch auf der Suche nach einem 
ganz besonderen Geschenk? Dann sind 
Sie bei Anke Werner goldrichtig.

Ihre große Leidenschaft und das hand-
werkliche Geschick bei der Bearbeitung 
der edlen Metalle lassen immer wieder 
neue, individuelle Kunstwerke entstehen. 
Als Künstlerin in ihrem Fach begeistert sie 
ihre Kunden stets aufs Neue mit Stücken, 
die sie nach dem Wunsch ihrer Kunden 
mit einiger eigenen persönlichen Note 
entworfen und erschaffen hat. Insbe-
sondere Trauringe haben es ihr angetan, 
doch Anke Werner fertigt auch andere 
Schmuckstücke wie Ringe, Armreifen 
oder Ketten, die in ihrer hervorragenden 
Qualität zu überzeugen wissen. Überra-
schen Sie Ihren Schatz mit einem 
ganz besonderen Geschenk, die 
Goldschmiedin steht Ihnen 
hierbei mit Rat und Tat gern 
zur Seite.

Hat Ihr Lieblingsschmuck 
einen Defekt? Auch 
dann sind Sie bei Anke 
Werner richtig. „Ich 
kann mich gut in die 
Lage meiner Kunden 

versetzen, wenn der Lieblingsschmuck 
beschädigt ist. Dann suche ich nach der 
bestmöglichen Lösung“, so Anke Werner.

Im gleichen Geschäft in der Rathaus-
straße 20 in Markkleeberg heißt Sie auch 
Anke Werners Ehemann Uwe Teske mit 

seiner Partnerfiliale der Deutschen 
Post willkommen. Nicht nur Pakete 
und Päckchen starten hier ihre 
Reise, es werden natürlich auch die 
üblichen Postdienstleistungen, wie 

Postlagerung, Handyaufladung 
(alle Netze), Postident sowie 
Verkauf von Briefmarken, 
Umschlägen, Karten und 
Versandtaschen angeboten. 

red

04416 Markkleeberg  •  Rathausstraße 20 •  Telefon 0341 / 35 02 910
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do von 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr

 Mi geschl., Fr von 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr

WernerWerner
•  individuelle Neuanfertigungen • Verkauf von Gold- u. Silberschmuck

• Uhren für Damen-, Herren-  • Reparaturen modern und antik

 und Kinder  • Batteriewechsel

GoldschmiedeGoldschmiede
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Gesundheit
Erkältungsfrei durch die Winterzeit

Die Wintermonate sind eine sehr schöne Zeit. 
Doch im Alltag jagt in der eigentlich ruhi-

geren Zeit oft ein Ereignis das nächste. 
Da bleibt wenig Zeit übrig, um sich an 
gemütlichen Stunden auf der Couch 
mit heißem Tee so richtig zu erfreuen. 
Eine Erkältung kommt dann beson-
ders ungelegen, denn sie sorgt dafür, 
dass sich die Winterzeit noch weniger 
genießen lässt.

Damit es erst gar nicht zur Erkäl-
tung kommt, gibt es einfache Tipps 

für den Alltag: Grippale Infekte wer-
den durch Viren ausgelöst und diese 
finden sich natürlich vor allem da, 
wo sich viele Menschen aufhalten. 
Der beste Schutz ist es, möglichst 

nicht in Kontakt mit den Viren zu 
kommen. Aber der Weg zur Arbeit mit 
der S-Bahn lässt sich nicht verhindern 
– regelmäßiges Händewaschen ist 
dann ein Muss. Ein ideales Einfalls-
tor für Erkältungskeime bieten auch 
durch Heizungsluft ausgetrocknete 

Schleimhäute. Daher ist es sinnvoll, die Luftfeuchtigkeit in den 
Innenräumen zu erhöhen. Regelmäßiges Lüften und Schalen mit 
Wasser über der Heizung können dafür sorgen, dass den Schleim-
häuten durch trockene Heizungsluft weniger Feuchtigkeit ent-
zogen wird. Aber auch allgemein lässt sich das Immunsystem 
stärken: Bewegung, ausreichend Schlaf, viel Obst und Gemüse 
und frische Luft machen das Immunsystem robuster gegenüber 
Erkältungsviren.

Meist ist ein grippaler Infekt mit ein paar Tagen Bettruhe 
und heißem Tee schnell auskuriert. Auch Erkältungsbäder 
oder, je nach Wohlbefinden, kleine Spaziergänge an der fri-
schen Luft können zur Genesung beitragen. Erkältungsmedi-
kamente, z. B. aus dem ratiopharm Erkältungsteam, können 
zudem helfen, die verschiedenen Symptome wie Husten, 
Schnupfen und Halsschmerzen je nach Erkältungsphase 
zu lindern. Treten Fieber, Gliederschmerzen und Schnupfen 
gleichzeitig auf, sind Kombinationspräparate (z. B. ratioGrip-
pal) zu empfehlen. Sie lindern erkältungsbedingte Schmerzen, 
senken eine erhöhte Temperatur und befreien gleichzeitig 
eine verstopfte Nase. Der Körper wird so beim Gesundwerden 
unterstützt und den nächsten Freizeitaktionen steht nichts 
mehr im Wege. akz-o
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Wohlbefinden zum Einatmen
Dufterlebnisse vertreiben den Winterblues

Graue Tage, wenig Licht und nasskaltes Wetter trüben bei vielen 
Menschen die Stimmung. Doch das muss nicht so bleiben. Um dem 
Winterblues entgegenzuwirken, empfehlen Gesundheitsexperten 
eine ausgewogene Ernährung, ausreichend Schlaf und regelmä-
ßige Bewegung an der frischen Luft. Wer seinen inneren Schwei-
nehund trotz Nieselregen oder Graupelschauer überwindet, wird 
sehr schnell feststellen, dass schon ein kurzer Spaziergang zu mehr 
Lebensfreude beitragen kann. Für zu Hause ist es ratsam, sich eine 
heimelige Atmosphäre zu schaffen. Kuschelige Decken, heißer Tee 
und viele brennende Kerzen sorgen für Gemütlichkeit.

n Den Duft des Sommers genießen
Für mehr Ausgeglichenheit und Wohlbefinden kann auch die 
Beduftung der Räume mit naturreinen ätherischen Ölen sinnvoll 
sein. Da Gerüche über die Nase direkt ins limbische System strö-
men, wecken sie schneller Emotionen und positive Erinnerungen 
als jeder andere Reiz. Diesen unbewussten Effekt macht sich die 
Aromatherapie zunutze, die in der Alternativmedizin zur unterstüt-
zenden Behandlung bei körperlichen und seelischen Beschwerden 
eingesetzt wird. Auch zu Hause ist es möglich, mit hochkonzentrier-
ten Pflanzenessenzen das eigene Wohlergehen zu steigern. Unter 
www.kurland24.de können Interessierte erfahren, auf welche Art 
ätherische Öle am besten anzuwenden sind.

n Sanfte Vernebelung für intensiven Duft
Welches Öl am besten passt, hängt von der gewünschten Wirkung 
ab. Gerade in der dunklen Jahreszeit hat sich Bergamotte bewährt. 
Das naturreine Öl aus der dicken Schale einer Zitrusfrucht verströmt 
einen lieblich feinen Zitronenduft und kann stressmildernd, entspan-
nend und ausgleichend wirken. Für ganzheitliche Dufter-
lebnisse ist die Anwendung mit einer Duftlampe ratsam, 
die weder Wasser noch Wärme benötigt. Raindrop etwa 
sorgt für eine sanfte Vernebelung und einen intensiven 
Duft. Zugleich ist sie sparsam in der Anwendung. Die 
Echtholzlampe mit Glasdiffusor und 10 ml hochwer-
tigem Bergamotte-Öl sowie eine WLAN-Steckdose 
und ein Duftratgeber sind als Raumduft-Set „Be 
relaxed“ erhältlich. Räume bis zu 80 Quadratmeter 
lassen sich damit binnen kürzester Zeit beduften. 
Intensität, Zeitpunkt und Dauer werden per WLAN 
über eine App gesteuert. djd

Wer es sich zu Hause kuschelig macht, braucht den Winterblues nicht zu 
fürchten. (Foto: djd / www.kurland24.de / Leika production / Adobe Stock)
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Mobilität
Ab 1. Februar: Jahresvignetten 2019 nicht mehr gültig

n Empfindliche Strafen bei fehlender oder ungültiger Vignette
Wer viel in den Nachbarländern Österreich, Schweiz und Tsche-
chien oder in Slowenien unterwegs ist, aber noch keine neue Jah-
resvignette hat, sollte sich beeilen: Die Vignetten aus 2019 sind 
nur noch bis Freitag, den 31. Januar 2020, gültig. Dies gilt auch 
für die digitalen Jahresvignetten für Österreich. Ab 1. Februar 
werden ausschließlich die neuen Vignetten für 2020 anerkannt.

Wer keine gültige Vignette vorweisen kann oder sie nicht 
richtig an der Windschutzscheibe angebracht hat, muss mit 
teils hohen Geldbußen rechnen. Am teuersten wird es in Slo-
wenien, wo bis zu 500 Euro fällig werden können. In Österreich 
kosten solche Mautvergehen mindestens 120 Euro – Manipu-
lationen an der Vignette doppelt so viel. In der Schweiz sind 
rund 180 Euro zuzüglich Vignettenkosten und in Tschechien 
Summen ab 200 Euro zu zahlen.

n Vignettenpreise 2020
In Österreich haben sich 2020 die Mautgebühren erhöht. Der neue 
Preis für die Pkw-Jahresvignette beträgt 91,10 Euro (+ 1,90 Euro), 
für zwei Monate 27,40 Euro (+ 60 Cent), und das 10-Tages-Pickerl 
kostet jetzt 9,40 Euro (+ 20 Cent). Die gleichen Preise gelten auch 
für die digitalen Vignetten. In der Schweiz wurde die Jahresvig-
nette für Autofahrer aus Deutschland aufgrund des Wechselkur-
ses um 1,50 Euro teurer und kostet seit Dezember 38,00 Euro.

In Slowenien bleiben die Preise weiterhin stabil: Für ein Jahr 
Pkw-Maut werden 110 Euro fällig, für einen Monat 30 Euro 
und für sieben Tage 15 Euro. Die Kosten für die Maut in Tsche-
chien betragen für die Jahresvignette 60,50 Euro (+ 50 Cent), 
für einen Monat 18,00 Euro (+ 50 Cent) und für 10 Tage unver-
ändert 12,50 Euro.

ADAC Medien und Reise GmbH

n Klebevignetten gibt es in allen ADAC Geschäftsstellen und 
im Internet unter www.adac-shop.de.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590 900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

So parkt man bei Schnee 
und Eis richtig

Im Winter ist bei Schnee und Glätte nicht nur die Autofahrt eine Her-
ausforderung. Auch beim Parken sollte man einige Dinge beachten, 
damit man keine böse Überraschung erlebt, wie das Goslar Institut 
betont. Was man leicht vergessen kann: Dass das abgestellte Fahr-
zeug nicht gegebenenfalls Räumfahrzeugen im Weg steht. Soll hei-
ßen: Eine sonst passende Parklücke kann im Winter wegen möglicher 
Behinderung des Winterdienstes fürs Parken ausscheiden. Platz für 
den fließenden Verkehr sollte man auch lassen, auch wenn ein Fahr-
zeug mal ins Rutschen gerät. Dauerparken auf engen Verkehrswegen 
sollte daher vermieden werden. Im Flachland eher eine Seltenheit, 
trotzdem ganz oben auf der Liste der wichtigen Winterparkregeln: 
Merken, wo das Auto steht. Denn nach nächtlichem Schneefall kann 
das Auto schon mal unter einer durchgängigen Schneedecke ver-
schwinden. Eine sogenannte Laternengarage kann beim Schutz des 
Autos von außen helfen, alternativ eine Abdeckung für die Front-
scheibe, um diese morgens schneller von Schnee und Eis zu befreien. 
Dafür bieten sich ebenfalls Enteisungssprays an. Wichtig: Stellt man 
das Auto auf einem abschüssigen Untergrund ab, sollte möglichst die 
Lenkung in Richtung Straßenrand eingeschlagen werden, an Stei-
gungen oder Gefällen sollte man zudem immer zusätzlich die Hand-
bremse ziehen. Ein weiterer Punkt: Schneeanhäufungen sollten nicht 
unterschätzt werden. Sind diese Haufen richtig zusammengedrückt 
und eventuell noch vereist, kann man sein Auto daran beschädigen, 
wenn man achtlos dagegen fährt. Zudem können sich in solchen 
Schneehaufen Gegenstände verbergen, wie etwa Begrenzungen von 
Parkplätzen oder Absperrungen, die leicht Beulen oder Kratzer am 
Fahrzeug verursachen. mid / ak Fo
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Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Ver-
sicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Verjährter Pflichtteils- 
ergänzungsanspruch
Auch eine postmortale Vaterschaftsfeststellung ändert an der 
gesetzlichen Verjährungsfrist nichts

Verschenkt ein Erblasser zu Lebzeiten sein Vermögen, haben 
Pflichtteilsberechtigte grundsätzlich einen Ergänzungsanspruch, 
so dass der Pflichtteil nicht auf diesem Weg umgangen werden 
kann. Dabei ist jedoch die kurze Verjährungsfrist unbedingt zu 
beachten. Das beweist der folgende Fall, den erst der Bundesge-
richtshof (BGH) endgültig entschieden hat.

Eine Frau hatte aus ihrer ersten Ehe einen Sohn. Nach der Schei-
dung heiratete sie den Erblasser, der seinerseits bereits zwei Kin-
der aus erster Ehe hatte, denen er bereits zu Lebzeiten mehrere 
Grundstücke schenkte. Auch diese zweite Ehe wurde geschieden, 
und der Erblasser verstarb 2007. Der Sohn konnte dann jedoch in 
einem Vaterschaftsverfahren im Jahr 2015 feststellen, dass sein 
leiblicher Vater nicht der erste Ehemann der Mutter, sondern der 
Erblasser war. Daraufhin verlangte er von seinen Halbgeschwistern 
seinen Pflichtteil. Diese lehnten jedoch ab, da sie die Ansprüche 
für verjährt hielten.

Der BGH gab ihnen Recht. Es stellte klar, dass der Pflichtteilser-
gänzungsanspruch gegen den Beschenkten nach drei Jahren von 
dem Eintritt des Erbfalls an verjährt – unabhängig von der Kennt-
nis des Erben. Daran ändert auch die Tatsache nichts, dass der 
Sohn erst durch die Vaterschaftsfeststellung aus dem Jahr 2015 
von seiner Erbenstellung erfuhr, da die gesetzliche Regelung ein-
deutig nur auf den Erbfall abstellt und eng auszulegen ist. Somit 
war der Anspruch 2010 drei Jahre nach dem Tod des Erblassers 
verjährt – und damit lange vor Klageerhebung im Jahr 2015.

Hinweis: Die Verjährung des Pflichtteilsanspruchs beginnt zum 
Ende des Jahres, in dem der Erbfall eingetreten und der Erbe von 
seinem Recht Kenntnis erlangt hat. Abweichend davon beginnt die 
Verjährungsfrist beim Pflichtteilsergänzungsanspruch sofort mit 
dem Tod des Erblassers – unabhängig davon, ob der Pflichtteilsbe-
rechtigte davon weiß oder nicht.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, Rechtsanwalt für Erbrecht, 
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: BGH, Urteil vom 13.November 2019 – IV ZR 317/17)

www.nagel-erbrecht.de

04416 Markkleeberg  · Raschwitzer Str. 32 
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
· Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer
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Hauptstraße 19  04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341  35 88 742 

info@steuerberater-meinel.de 

Sie sind Rentner?
Hat sich das Finanzamt nach der letzten Rentenerhöhung bei 
Ihnen gemeldet?
Wir beraten Sie gern! Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle anderen Steuerpflichtigen.

Ihre Markkleeberger Steuerkanzlei im Leipziger Neuseenland

Rechtsanwaltskanzlei Judith Hiller

Koburger Straße 87 · 04416 Markkleeberg 
Tel.: (0341) 35129340 · Fax: (0341) 35129340
E-Mail: kontakt@ra-j-hiller.de · www.ra-j-hiller.de

• Familien- und Erbrecht
• Mietrecht  • Verkehrsrecht

Inh. Judith Kleeberg • Fachanwältin für Familienrecht

Heizöl ausgelaufen: 
Schaden galt steuerlich nicht als Nachlassverbindlichkeit

So sehr man sich meistens 
über ein Immobilienerbe 
freuen kann, umso kritischer 
wird es, sollten sich bei dem 
Haus größere Probleme 
zeigen. Wenn der Erblasser 
die Ursache für den Schaden 
gesetzt hat, dann kommt 
nach Auskunft des Info-
dienstes Recht und Steuern 
der LBS nicht einmal ein 
steuerliches Absetzen als 
Nachlassverbindlichkeit in 
Frage.

n Urteil im Detail – Der Fall
Erst nach dem Tod eines 
Hausbesitzers stellte sich 

heraus, dass im Keller des Gebäudes eine größere Menge an 
Heizöl ausgelaufen war. Natürlich musste dieses Öl fachgerecht 
entsorgt werden, ehe an eine weitere Nutzung der Immobilie 
zu denken war. Die Kosten betrugen 3.800 Euro. Ein Miterbe 
machte diesen Betrag als Nachlassverbindlichkeit geltend, was 
der Fiskus ablehnte.

n Das Urteil
Wenn Schäden an geerbten Gebäuden beseitigt werden müssen, 
deren Ursache vom Erblasser gesetzt wurde und sie erst nach 
dessen Tod bekannt werden, dann kommt nach Ansicht des 
BFH keine steuerliche Berücksichtigung in Frage. Anders sei 
es allerdings, wenn der Verstorbene bereits zu Lebzeiten (über 
Verträge, Urteile, Vereinbarungen) rechtlich verpflichtet gewe-
sen sei, diesen Schaden zu beseitigen.

Bundesgeschäftsstelle Landesbausparkassen

(Quelle: Bundesfinanzhof, Aktenzeichen II R 33/15)
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Natürlicher Bodenbelag spielt immer mit
Teppich mit Kaschmir-Ziegenhaar und Schurwolle ist wohngesund und praktisch

Zuhause sollen sich alle Familienmitglieder wohl fühlen. Das gilt 
natürlich nicht nur für die Erwachsenen, die die größte Mitspra-
chemöglichkeit in Sachen Raumgestaltung haben, sondern auch 
für Kinder und Haustiere. Kurzfloriger Teppichboden mit Natur-
haar eignet sich gut, um alle Räume im Wohnbereich gemütlich 
und wohngesund auszustatten und verschiedene Bedürfnisse zu 
berücksichtigen.

n Spielfreundlicher Teppichboden
Das Wichtigste für Kinder ist es, in Ruhe spielen zu können. Dann 
retten Feuerwehrmänner aus Lego und Playmobil die Welt oder es 
entstehen Bauwerke aus Holzklötzen. Gut, dass kinderfreundliche 
Bodenbeläge wie Teppichfliesen oder -bahnenware mit Naturhaar 
die Fantasiewelten nicht kaputt machen. Denn auf kurzem Flor 
wackeln weder Männchen noch Bauklötze. Und stürzt der Turm 
doch letztendlich zusammen, reduziert der weiche Untergrund Lärm 
und Schall. Natürlicher Bodenbelag mit Kaschmir-Ziegenhaar und 
Schurwolle ist dazu wohngesund und wirkt unter anderem klimare-
gulierend. Die natürlichen Materialien können bei Bedarf Feuchtig-
keit aufnehmen und wieder an die Raumluft abgeben. Das trägt zu 
einer guten Atmosphäre bei, in der die Kleinen unbeschwert spielen 
können. Neben der Beschaffenheit ist auch die Teppichfarbe ein 
Entscheidungskriterium für das Wohlgefühl. Unter www.tretford.eu 
finden Interessierte Informationen zum Thema Farbwirkungen. Die 
meisten Kinder bevorzugen helle, klare und lebendige Farben. Im 
Alter von drei bis fünf Jahren sind leuchtendes Rot, Orange und 
Gelb sehr beliebt. Bei den Fünf- bis Siebenjährigen erweitert sich 
die Farbwelt um Rosa, Pink, Grün und Blau.

n An die Haustiere denken
Wer einen Hund oder eine Katze besitzt, kennt die Masse an 
Haaren, die sie über das Jahr verlieren. Anders als viele denken, 

ist ein Naturhaarteppich hier eine große Entlastung. Durch 
seine natürliche Haarstruktur werden Tierhaare am Boden 
festgehalten, anstatt durch die Luft zu wirbeln – so hat der 
Staubsauger leichtes Spiel. Ingo Schraub von Tretford erklärt 
zudem: „Aufgrund des speziellen Produktionsverfahrens des 
Flors können keine Fäden durch Krallen gezogen werden, was 
ein großer Vorteil ist. Katzen können also bedenkenlos am Tep-
pich kratzen.“ djd

Wenn der Hund zu Hause Treppen laufen muss, erleichtern ihm Stufen-
matten den Aufstieg. Sie machen die Stufen weniger rutschig. 

(Fotos: djd / Tretford Teppich)

Tatü, tata, hier kommt die Feuerwehr. Damit die Männchen nicht 
umfallen, sollte der Teppich im Spielzimmer kurzflorig sein. Das gibt 

einen besseren Stand.

Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Wasser sparen.

Mit praktischem 
Fußpedal.

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de
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Alles außer gewöhnlich
Elektrokamine bringen faszinierendes Flammenspiel in die eigenen vier Wände

Ein Kamin gilt als eindrucksvoller Mittel-
punkt des Wohnraums. Um ihn versammeln 
sich alle, da er nicht nur Wärme, sondern 
vor allem ein absolutes Wohlgefühl verbrei-
tet. Da aufwendige Montage und ständiges 
Holznachlegen jedoch abschrecken, wird die 
Nachfrage an dekorativen Elektrokaminen 
immer größer.

Energieeffizient, benutzerfreundlich und 
umweltbewusst die Schönheit eines Kamin-
feuers genießen, das geht mit den Modellen 
von Dimplex, dem weltweiten Marktführer 
für Elektrokamine. Das Besondere an ihnen 
ist ihr täuschend echtes Feuererlebnis. Ob 
beleuchteter Wassernebel, eine Kombina-
tion aus HDTV und LED-Technik oder das 
Zusammenspiel von Spiegeln und Lichtre-
flexionen, dank der patentierten Flammen-
effekte – Optimyst, Optiflame, Opti-Virtual 
oder Revillusion – kann sich jeder für seinen 
individuellen Flammentanz entscheiden.

Ebenso vielfältig ist das Angebot der Elek-
trokamine: Aus freistehenden, Wand- oder 
Einbaumodellen wählt man das, was zum 
jeweiligen Einrichtungsstil passt oder als auf-
fälliges Design den Wohnraum ziert. Dabei 

bringen neueste Varianten besondere Inspi-
rationen mit sich. So können die Create-Mo-
delle nicht nur in der Wand, sondern auch in 
Möbeln oder anderen Einrichtungsobjekten 
installiert werden, wie auf einer Standsäule.

Wer eine Montage ohne großen Auf-
wand wünscht, wählt einen Kamin aus der 
Connect-Reihe, welcher direkt aufgestellt 
und nur am Strom angeschlossen wird. 
Auch für Designer und Architekten bietet 
Dimplex mit der Special-Serie ein Feuer-
erlebnis der Extraklasse. Unter anderem 
präsentierten die Profis auf der IMM dafür 
ihre neuesten Modelle: die Projekt-Versio-
nen der Cassettes 400, 500 und 1000, die, 
wie ihre Vorgänger mit integriertem Was-
serbehälter, auch direkt an die Wasserlei-
tung angeschlossen werden.

Die elektrischen e-MatriX Einbaukamine 
der Schwestermarke Faber, die ebenfalls 
Feuer aus Wassernebel illusionieren, wurden 
sogar zweifach ausgezeichnet, sowohl vom 
Niederländischen Innovations- und Nach-
haltigkeitspreis Wohnen 2019 als auch vom 
Deutschen Plus X Award. Die Experten von 
Dimplex bieten für Mietwohnungen, Eigen-
heime und selbst Hotels sowie Restaurants 
passende Modelle mit garantierter Wohl-
fühlatmosphäre. Mehr Informationen gibt 
es unter www.dimplex-fires.eu, www.faber-
fires.com sowie www.homeplaza.de. epr

Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:Rufen Sie an:

034203 / 54287034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner
Insektenschutztechnik

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Spannrahmen
Schieberahmen und Plissee-Türen
Dreh- und Pendelrahmen
Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage

Die Profis von Dimplex entwickeln ihre Modelle mit Leidenschaft. Vor allem die täuschend echten 
Flammeneffekte begeistern. Wann hat man schließlich schon mal die Möglichkeit, sein ganz 
individuelles Feuererlebnis auszuwählen? (Fotos: epr / Dimplex / Justin Krug)

Ihr Handwerker vor Ort

Malermeister König e. K.
Inhaber N. Hake

Karl-Liebknecht-Straße 7
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3581121

www.malermeister-koenig-leipzig.de
malermeister.koenig@t-online.de

· Malerarbeiten
· Bodenlegearbeiten
· Trockenbau

Markkleeberger 
Stadtjournal
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www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

ImmobilieInhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9-19 Uhr

und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

Nasse Wände? 
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Kautzsch
Spinnereistraße 11, 04179 Leipzig 

 0341 - 420 69 22
www.isotec.de/kautzsch

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwachter Fachbetrieb, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe.

Dipl.-Ing. Carsten Kautzsch

Gesetze und Neuigkeiten 2020 …
… rund um das Thema Immobilien

Wie in jedem Jahr möchte ich Sie 
an dieser Stelle über einige gesetz-
liche – auch geplante – Änderun-
gen und Neuigkeiten rund um das 
Thema Immobilien informieren.

n Baukindergeld
… ist ein staatlicher Zuschuss von 
1.200 Euro pro Kind / Jahr, der über 
zehn Jahre gezahlt werden kann. 
Familien und Alleinerziehende 

können es mit einem Kind bis zu einer Grenze von 90.000 Euro zu ver-
steuerndem Haushaltseinkommen im Jahr beantragen. Bei größeren 
Familien erhöht sich die Bemessungsgrenze je Kind um weitere 15.000 
Euro. Dieser Zuschuss läuft aus. Nur bis Ende 2020 haben Familien 
sowie Alleinstehende mit Kindern noch Zeit, einen Antrag auf Bau-
kindergeld zu stellen. Die Baugenehmigung oder der unterschriebene 
Kaufvertrag müssen spätestens am 31. Dezember 2020 vorliegen. 
Bislang ist von der Bundesregierung keine Verlängerung geplant. 

n Grundsteuer
… ist eine jährliche Steuer auf den Besitz von Grundstücken und 
Gebäuden. Die Höhe hängt vom Wohnort, dem Grundstück und dem 
Gebäude selbst ab. Vermieter legen die Abgabe über die Neben-
kosten auf die Mieter um. Bundestag und Bundesrat haben sich 
am 8. November 2019 auf eine neue Berechnung der Grundsteuer 
geeinigt. Fest steht, dass die Bundesländer bis zum 31. Dezember 
2024 die bestehenden Regeln ändern müssen. Die neu berechnete 
Grundsteuer ist dann ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen. Es gibt 
eine Öffnungsklausel, so dass Länder eigene Modelle anwenden 
können. Ob die Bundesländer bereits 2020 eine Entscheidung 
treffen, ist derzeit offen. In den kommenden Jahren müssen etwa 
35 Millionen Gebäude neu bewertet werden.

n Austauschprämie
Eigentümer können 20 Prozent ihrer energetischen Sanierungs-
kosten bzw. 40.000 Euro pro Immobilie steuerlich abschreiben 
oder absetzen – verteilt auf drei Jahre. Die Förderung startete am 
1. Januar 2020 und endet am 31. Dezember 2029. Dazu zählen ener-
getische Einzelmaßnahmen wie Fensteraustausch, der Umstieg alter 
Öl- und Gasheizungen auf erneuerbare Wärme oder hybride Gashei-
zungen sowie die Dämmung von Außenwänden und Dächern.

n Share Deals
… sind beliebte Tricks, um auf lega-
lem Weg die Grunderwerbssteuer 
zu umgehen. Dabei wird nicht 
die Immobilie selbst, sondern erst 
einmal die Firma, die ihr Eigentü-
mer ist, an einen Investor verkauft. 
Dieser erwirbt zunächst weniger 
als 95 Prozent Anteil der Firma mit 
der Immobilie. Nach einer Haltefrist von fünf Jahren kauft der 
Investor die übrigen Prozente an der Firma und damit die vollstän-
dige Immobilie – ohne Grunderwerbssteuer zu zahlen – völlig legal. 
Im ersten Halbjahr 2020 soll dazu eine Reform kommen.

n Mietpreisbremse
Diese wäre Ende 2019 ausgelaufen. Die Mietpreisbremse deckelt 
in Gebieten mit „angespanntem Wohnungsmarkt“ die Kosten bei 
Neu- oder Wiedervermietungen auf das Niveau der ortsüblichen 
Vergleichsmiete plus zehn Prozent. Diese wurde bis 2025 verlän-
gert und es gibt Anpassungen.

n Maklerprovision
Bislang gibt es keine gesetzliche Regelung, wer bei einem 
Immobilienkauf und -verkauf die Maklerkosten übernimmt. 
Deshalb unterscheiden sich die Aufteilung und Höhe der Mak-
lerprovision selbst innerhalb der Bundesländer. Voraussichtlich 
im März wird der Bundesrat das Gesetz zur Verteilung der Mak-
lerkosten bei Kaufverträgen über selbstgenutzte Wohnungen 
und Einfamilienhäuser verabschieden. Das neue Gesetz soll u. a. 
beinhalten, dass Käufer maximal 50 Prozent der Maklergebühr 
zahlen müssen. Wenn Käufer oder Verkäufer den Makler beauf-
tragt, ist der Makler verpflichtet, eine Provision in Höhe von 
50 Prozent von beiden Vertragspartnern zu verlangen. In der 
Praxis wird dies meist schon so gehandhabt. In Kraft treten 
wird das Gesetz allerdings frühestens im Herbst 2020.

Diese Regelungen werden nochmals die Wichtigkeit der Regu-
lierung der Verkaufsabwicklung begleitend durch die Professio-
nalität eines Maklers unterstreichen. Informieren Sie sich dazu 
auch in Ihrem Maklerbüro vor Ort!

Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

(Quelle: Ströer Content Group)
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Zimmerpflanzen in der kalten Jahreszeit sicher transportieren

Zimmerpflanzen wie Monstera, Alpenveil-
chen, Orchidee und Weihnachtsstern beleben 
in den kahlen Wintermonaten Wohnräume 
mit ihrem immerfrischen Grün. Doch wie 
transportiert man die neuen Mitbewohner 
am besten bei Kälte und Schnee? Mit diesen 
Tipps bringen Sie Ihre Pflanzen sicher nach 
Hause – für viele natürlich schöne Augenbli-
cke im warmen Zuhause! Luftige Kleidung bei 
Hitze, wärmende bei Kälte: Je nach Jahreszeit, 
Wetter und Temperatur ziehen Menschen 
sich unterschiedlich an. Zimmerpflanzen 
hingegen haben meist keine wechselnde 
Garderobe. Sommer wie Winter tragen sie ihr 
grünes Blätterkleid, wahlweise geschmückt 

mit herrlichen Blüten. Und grundsätzlich 
genügt ihnen das auch, schließlich stehen sie 
in wohl temperierten Räumen.

n Schutzlos bei Schnee und Kälte
Doch es gibt auch Momente, in denen die 
blühenden und immergrünen Mitbewohner 
nach draußen müssen – und dann unmittel-
bar Wind, Sonne, Regen oder Schnee aus-
gesetzt sind. Nach dem Kauf auf dem Weg 
nach Hause, zum Beispiel, oder bei einem 
Umzug. In solchen Situationen brauchen sie 
zusätzlichen Schutz. Insbesondere bei fros-
tigem Winterwetter kann der Transport von 
Zimmerpflanzen heikel sein. Am besten ver-

meiden Sie lange Wege im Freien und setzen 
die Pflanzen so wenig wie möglich der Kälte 
aus. Länger andauernde Temperaturen bei 
Minusgraden lassen das Wasser in den Zel-
len gefrieren. Dies kann Blätter, Blüten und 
Triebe schädigen. Nicht weniger empfind-
lich sind die Wurzeln: Ein Topf oder Kübel 
schützt bei mehrstündigem Aufenthalt im 
Frost kaum, und auch das Substrat darin 
reicht als Isolation nicht aus. Im schlimms-
ten Fall können die Pflanzen ganz oder teil-
weise absterben. 

n Papier und Luft isolieren
Gärtnereien und Gartencenter bieten 
Papier an, in das gekaufte Blumen und 
Grünpflanzen eingewickelt werden kön-
nen. Und das können Sie an kalten Tagen 
großzügig tun: Je mehr Lagen den Topf 
und das Grün umhüllen, desto mehr Luft-
schichten isolieren die Pflanze gegen die 
Kälte. Binden Sie ausladende Zweige und 
buschige Pflanzen vorab vorsichtig zusam-
men, damit Triebe nicht abbrechen. 

Zuhause angekommen, sollten Sie die 
Pflanze so schnell wie möglich von der 
schützenden Verpackung befreien. Anschlie-
ßend gilt es, den neuen Mitbewohner zu 
akklimatisieren, also an das Raumklima und 
die Zimmertemperaturen zu gewöhnen. 
Stellen Sie ihn daher nicht sofort ins gut 
geheizte Wohnzimmer, sondern zunächst an 
einen hellen, kühleren Ort, wie zum Beispiel 
Hausflur oder Küche. Nach ein paar Stunden 
kann die Pflanze dann an ihren eigentlichen 
Standort umziehen. GMH

DIE ZUKUNFT WIRD IHNEN RECHT GEBEN!
ANDRÉ GASCH DIE DACHDECKER GmbH
Gustav-Meisel-Str. 15
04416 Gaschwitz/Markkleeberg
Tel. (03 42 99) 89 01 39   Funk (0179) 3 91 97 46

Fachbetrieb für: Ziegeldächer, Flachdächer, Dachklempnerarbeiten, 
Schieferarbeiten, Reparaturen, Sturmschäden
www.dachdeckermeister-gasch.de E-Mail: chef@dachdeckermeister-gasch.de

ANDRÉ GASCH
DIE DACHDECKER

Wer beim Transport von Zimmerpflanzen ein paar wichtige Dinge beachtet, bringt seine neuen 
Mitbewohner heil und gesund nach Hause. Welche das sind? Die Internetseite natuerlich-schoene- 
augenblicke.de gibt Tipps. (Foto: GMH)

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Bauglaserei Hesse GmbH 
Meister Bauwesen/Ausbau, Meister des Rahmenglaserhandwerks

Kleiner Bogen 6 04416 Markkleeberg / Tel.:0341-3586479
www.bau-markkleeberg.de / E-Mail: anhesse@online.de

- Fensterbaufachbetrieb -

Wir liefern, montieren und reparieren
Ihre Fenster – Türen – Rollläden – 

Jalousien  und Markisen.

Wir sorgen ebenso für Ihre Fenstersicherheit,
auch durch Alarmanlagen.



Bauen / Wohnen / Einrichten
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Lotter Metall: Sie planen ein neues Bad 
und suchen dafür einen Experten?

- Anzeige -

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Lassen Sie sich inspirieren und 
beraten. 

Lassen Sie sich inspirieren und 
beraten. 

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Frau Troitzsch
Telefon: 03433 250 - 441
Telefax: 03433 250 - 449
j.troitzsch@lottermetall.de
www.lottermetall.de

BÄDER / HAUSTECHNIK

TÜREN / TORE  

BAUELEMENTE

Sie suchen erfrischende Ideen für ein funktionales Kleinbad, möchten eine Nasszelle 
in ein komfortables Familienbad verwandeln oder träumen von einem exklusiven 
Spa? Dann tauchen Sie ein in die Bäder-Galerie von Lotter Metall in Zedtlitz und 
gestalten Sie mit den Badberatern Ihr Wunschbad. Sie können sogar vorab virtu-
ell durch Ihr neu gestaltetes Badezimmer laufen – die neue Virtual-Reality-Brille 
macht‘s möglich.

Ein Badumbau ist keine preiswerte Maß-
nahme, umso wichtiger ist es schon bei 
der Badplanung alles genau zu bedenken. 
In der Badausstellung finden Sie viele 
Inspirationen, aber oft lassen sich diese 
nicht eins zu eins in die vorhandenen 
Räumlichkeiten umsetzen, da ist ein Fens-
ter im Weg, die Dusche soll vielleicht auf 
der anderen Seite eingebaut werden …

Da wird es nicht leicht, sich vorzu-
stellen wie das Bad nach dem Umbau 
aussehen könnte. Doch dafür gibt es 
jetzt eine Lösung: Dank einer einzig-
artigen 3D-Software lassen sich Bäder 
mit einer Virtual-Reality Brille in Echt-
zeit einrichten und begehen. Mit dieser 
Technologie können Sie vor dem Kauf 
einen 3D-Rundgang in die Zukunft 
wagen und ihr individuell zusammenge-
stelltes Badezimmer virtuell und maß- 
stabsgetreu begehen.

Eine schöne Vorstellung: Mit der Brille 
vor Augen befinden Sie sich von einem 
Augenblick auf den anderen in Ihrem 

neuen Bad – vor Ihnen die Wanne unter 
dem Fenster mit Blick nach draußen, 
die edlen Holzoberflächen der Badmö-
bel sorgen für eine warme Atmosphäre, 
die Toilette ist raffiniert versteckt 
hinter einem blickdichten Raumteiler, 
der LED-Spiegelschrank ist ein Traum, 
die Walk-in-Dusche mit einer großen 
Kopfbrause verspricht Wellness pur und 
dazwischen ist sogar noch eine Lücke für 
ein Lieblingsplätzchen zum Entspannen. 
So oder auch ganz anders können Sie Ihr 
neues Traumbad virtuell, quasi hautnah, 
erleben und Farben, Formen sowie Größen 
auf sich wirken lassen. 

n Bädergalerie – Reich der Inspirationen
In der Badausstellung von Lotter Metall in 
Zedtlitz werden Ihnen die neuesten Bad-
Trends nicht nur präsentiert, sondern auch 
erlebbar gemacht. Empfehlungen kompe-
tenter Handwerker zur Umsetzung Ihrer 
Bad-Ideen gehören ebenso zum Service. 

kk / Lotter Metall

- Anzeige -
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Trauer

Auch nach dem Tod noch Gutes tun
Wer gemeinnützig vererbt, kann Menschen in Not helfen
Der Sinn des Lebens ist eine der größten Fragen der Mensch-
heit – und auch die: Was bleibt, wenn ein Mensch verstirbt? 
Wer sich auf die gesetzliche Erbregelung verlässt, hinterlässt 
sein Lebenswerk und seine Geldwerte den Blutsverwandten, 
Adoptivkindern und dem Ehepartner. Wer individuelle Gestal-
tungsfreiheit sucht, braucht dazu ein Testament oder einen 
Erbvertrag. Eine repräsentative GfK-Umfrage ergab, dass jeder 
zehnte Erblasser plant, an eine gemeinnützige Organisation zu 

vererben – bei Kinderlosen sogar jeder dritte. „Diese Menschen 
wollen auch über ihren Tod hinaus Gutes tun. Sie wünschen 
sich, dass etwas von ihnen und ihren Zielen bestehen bleibt 
und wollen auch nach ihrem Ableben noch gemeinnützige 
Zwecke unterstützen“, erklärt Susanne Schuran von Deut-
schen Medikamenten-Hilfswerk action medeor. Doch was ist 
zu beachten, wenn man an eine gemeinnützige Organisation 
vererben möchte?

Rathausstraße 43
04416 Markkleeberg Tel. 0341 - 3581919

                       Alles ist vergehen,
  doch schöne Momente
    leuchten ewig.
  M. Minder

bestattungen-dunker.de 

Jederzeit.
Wir nehmen uns Zeit.

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 25 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

DANKSAGUNG

mit uns verbunden fühlten und ihre
liebevolle  Anteilnahme auf so vielfältige Art
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Besonderer Dank gilt Bestattungen Dunker
mit Frau Schmidt und dem Redner Herrn Hoedt
für seine einfühlsamen Worte.

Aniane Zerche
im Namen aller Angehörigen

Markkleeberg, im Januar 2020

Allen, die sich beim Abschied
von meinem lieben Mann

* 12.08.1930
† 01.12.2019

WERNER
    ZERCHE

Wir trauern, dass wir ihn verloren haben und 
sind dankbar dafür, dass wir ihn gehabt haben.

RICHARD WALTER
* 05.10.1953 † 07.01.2020

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Monika Walter
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung findet am Dienstag, dem 04.02.2020, 
um 14.00 Uhr auf dem Kommunalen Friedhof 
Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.
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Trauer

Herr Päschel ist für Sie da.
Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg

Tel. 034299 70688

Meister- und Ausbildungsbetrieb

Alle Fragen zu Tod,
Trauer und Bestattung

www.bestattung-leipzigerland.de

beantworten wir
Ihnen gerne persönlich.

Wir trauern, dass wir ihn verloren haben und 
sind dankbar dafür, dass wir ihn gehabt haben.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in Trauer um unseren lieben Vati,
Opa, Uropa und Bruder

Dieter Schönfelder
* 03.12.1935 † 03.01.2020

mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme in so  
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Kerstin Heyl

Markkleeberg, im Januar 2020

n Zweck und Empfänger genau prüfen
Zunächst sollte man sich Gedanken machen, welchen Zweck 
man unterstützen möchte und welche Organisationen diese 
Ziele verfolgen. Wenn man eine Organisation gefunden hat, 
die als Erbe in Frage kommt, sollte der Erblasser prüfen, ob sie 
transparent arbeitet und das Geld gewissenhaft einsetzt. Hier 
kann beispielsweise ein Blick in den Jahresbericht Auskunft 
geben. Es ist auch möglich, das Erbe mit Auflagen zu verknüp-
fen. So kann man zum Beispiel festlegen, dass die Erbschaft 
nur für ein bestimmtes Projekt verwendet werden darf. Unter 
www.medeor.de/testament gibt es detailliertere Informationen 
zur sogenannten Testamentsspende. Gemeinnützige Organisati-
onen sind übrigens von der Erbschaftssteuer befreit. Das Geld 
fließt also zu 100 Prozent dem guten Zweck zu.

n Bestimmte Dinge vererben: das Vermächtnis
Möchte man die gemeinnützige Organisation nicht als alleini-
gen Erben einsetzen, ihr aber trotzdem etwas zukommen lassen, 
so ist es auch möglich, ein Vermächtnis zu hinterlassen. Mit 
einem Vermächtnis kann man zum Beispiel eine genau bezifferte 
Summe, ein Schmuckstück, eine Münzsammlung oder auch eine 
Immobilie zuwenden. Viele Menschen nutzen diese Möglichkeit 
in ihrem Testament, um genau festzulegen, was an den guten 
Zweck gehen soll. djd

Hilfe dort, wo es Hilfe benötigt: Sein Erbe für einen guten Zweck zu 
nutzen, kann das Leben anderer verbessern. 

(Foto: djd / Medeor / action medeor)

Es ist Zeit das wir uns trennen,
ich um zu sterben, ihr um zu leben.
Welches von beiden das bessere Los ist, 
wissen die Götter allein. (Sokrates)

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Ehefrau, Mutter und Oma

RENATE SCHWEIGER
GEB. MÜLLER 

* 06.01.1933 † 15.01.2020

Es trauern um sie: 
Ihr Ehemann Ewald 
Ihr Sohn Frank mit Viola 
Ihre Enkelin Franziska mit Patrick

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung findet am Freitag, dem 14. Februar 
2020, um 15.00 Uhr auf dem kommunalen 
Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.




